
BENEFIZAKTIONEN

Zwei große Spenden an die  
Kinderstiftung
Weingartener Martinsberg-Wein genießen und boxen für den guten Zweck: Bei der Veranstaltung 
„Weinzeit“ auf dem Münsterplatz und der „Charity Fight & Music Night“ im Vereinsheim der 
Bockstallnarren haben Bürgerinnen und Bürger insgesamt 6.515 Euro gespendet. Das Geld fließt 
in Projekte der Kinderstiftung Ravensburg. 
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3 bis 5:
Doppelhaushalt 2026/2027
Der Gemeinderat hat den Doppelhaushalt 
2026/2027 verabschiedet. Wir berichten aus der 
Sitzung und veröffentlichen die traditionellen 
Haushaltsreden der Fraktionen.   

Seite 5:
Bilinguales Gymnasium
Der Bildungsstandort Weingarten bekommt Rü-
ckenwind: Der Gemeinderat hat den Weg freige-
macht, um am Gymnasium einen bilingualen Zug 
einzurichten.

Seite 5:
Schäden an Turnhalle 
Bei einer Routineüberprüfung des Dachs der Turn- 
und Sporthalle B an der Talschule sind Schäden am 
Tragwerk festgestellt worden. Je nach Witterung 
muss die Halle gesperrt werden.

Seite 7:
Geistliches Wort
Der evangelische Pfarrer Steffen Erstling antwor-
tet mit hoffnungsvollen Gedanken auf die Sorgen 
und Kriege dieser Welt. 

Am 22. November war das Vereinsheim der 
Bockstallnarren Bühne für die „Charity Fight & 
Music Night“. Vor vollem Haus sind Benjamin Sau-
ter von der Plätzlerzunft und Max Sedlmayr vom 
Max.Café in den Ring gestiegen, um mit sportli-
chem Ehrgeiz, aber auch mit Humor für den guten 
Zweck gegeneinander zu boxen. Die Zuschauerin-
nen und Zuschauer waren von Kampf und Rahmen-
programm begeistert - und sehr großzügig. Und so 
kamen am Ende des Abends 5.015 Euro zusammen. 
Das Geld kommt dem Projekt „Chancenschenker“ 
zugute, das Kindern und Jugendlichen aus von Ar-
mut betroffenen Familien in Weingarten und der 
Region die Chance eröffnet, ihre Talente etwa im 
Sportverein oder in der Musikschule zu entfalten. 

Bereits Anfang Oktober hatte es auf der Veranstal-
tung „Weingartener Weinzeit” ein besonderes An-
gebot gegeben: Die Weinbergfreunde, die seit vie-

len Jahren ehrenamtlich den städtischen Weinberg 
rund um die Basilika pflegen und dort die Rebsorte 
Johanniter anbauen, haben 100 Liter des Weins ge-
spendet. Besucherinnen und Besucher, die früh ge-
nug gekommen sind, durften gegen eine Spende ein 
Gläschen des kostbaren „Martinsberg“ trinken, den 
es sonst nicht zu kaufen gibt. Wie Cilia Röder von 
der Kinderstiftung mitteilte, gehen die hier gesam-
melten 1.500 Euro in das Projekt „fit for swimming“. 
Mit dem Geld werden Familien unterstützt, die den 
manchmal überlebenswichtigen Schwimmkurs für 
ihre Kinder nicht selbst finanzieren können.

Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender!
Mehr über die Arbeit der Kinderstiftung finden Sie 
im Internet unter www.kinderstiftung-ravensburg.de.

Text: Carolin Schattmann
Bilder: Maike Kreutz

Die Macher des Charity Fights, OB Moll und Cilia 
Röder von der Kinderstiftung bei der Übergabe der 
5.015 Euro auf dem Nikolausmarkt.

OB Moll, das Team des Stadtmarketings und die 
Weinbergfreunde haben 1.500 Euro an Cilia Röder 
von der Kinderstiftung (in Warnweste) übergeben.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 12. BIS 18. DEZEMBER 2025

WiB in der Weihnachtspause
In den Weihnachtsferien - also am 26. Dezember 
2025 und am 2. Januar 2026 - wird das Amtsblatt 
WiB nicht erscheinen. Freuen Sie sich schon jetzt 
auf die erste Ausgabe im neuen Jahr  am Freitag, 
den 9. Januar. Die Redaktion bittet alle eintra-
genden Vereine und Institutionen, dies bei ihrer 
Planung zu beachten.  

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche Be-
kanntmachungen rechtswirksam auf der Seite www.
stadt-weingarten.de. Sie können die jeweiligen 
Wortlaute auch nach telefonischer Anmeldung un-
ter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem finden Sie 
diese aktuellen Bekanntmachungen auf der Website:
• �Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-

chenkassenbeitrag
• Änderung der Abwassersatzung

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• �Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
• �Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 88255 
Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/50 69 440
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751/65 27 550
 
Samstag           
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 88212 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 88326 Au-
lendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120
 
Sonntag           
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121
 
Montag            
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 50 824

Dienstag          
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 
35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 56 11 110

Mittwoch         
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, Eli-
sabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751 / 79 107 910
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 88284 Wol-
pertswende, Tel.-Nr. 07502 / 94 280
Land Apotheke, Kornstraße 16, 88263 Horgen-
zell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335
 
Donnerstag      
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 88213 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 88267 
Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 77 32
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 88339 
Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 17 25

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 0751 / 44 430
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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GEMEINDERAT

Doppelhaushalt 2026/2027:  
Weingarten stellt Weichen für kommende Jahre
Am Montag stand der Doppelhaushalt 2026/2027 im Mittelpunkt der Gemeinderatssitzung. Nach einem erfreulichen Jahr 2025, das voraussichtlich mit 
einem kleinen Plus abschließt, zeichnen sich ab 2026 erschwerte finanzielle Rahmenbedingungen ab.

Die ordentlichen Erträge liegen 2026 
bei rund 87 Mio. Euro, 2027 bei 87,9 
Mio. Euro. Die ordentlichen Aufwen-
dungen steigen von 83,9 Mio. auf 89,1 
Mio. Euro. Daraus ergibt sich ein ver-
anschlagtes Plus von 3,2 Mio. Euro für 
2026, während 2027 ein Defizit von 
rund 1,3 Mio. Euro erwartet wird. Um 
die Handlungsfähigkeit der Stadt und 
wichtige Investitionen – insbesonde-
re in Schulen und Kinderbetreuung – 
zu sichern, setzt Weingarten weiterhin 
auf konsequente Priorisierung. Pflicht-
aufgaben sollen vorrangig erfüllt wer-
den, freiwillige Leistungen werden kri-
tisch geprüft und Kostensteigerungen 

an der finanziellen Leistungsfähigkeit 
der Stadt gemessen. Bereits im ersten 
Quartal 2026 soll eine erneute Haus-
haltsverbesserungsrunde Einsparpo-
tenziale von ca. einer Million Euro im 
laufenden Haushalt identifizieren – eine 
Auflage für die Genehmigung des er-
warteten defizitären Haushalts 2027 
vom Regierungspräsidium Tübingen.
Auch die umfangreichen Großinves-
titionen schreiten weiter voran: Von 
2026 bis 2030 sind rund 54 Mio. Euro 
für städtische Baumaßnahmen vorge-
sehen. Zudem stehen aus dem neuen 
„Sondervermögen Infrastruktur“ der 
Bundesregierung in den kommenden 

zwölf Jahren rund 14,3 Mio. Euro zur 
Verfügung. Die Verwaltung wird dem 
Rat hierzu zeitnah konkrete Projektvor-
schläge unterbreiten.
In der Sitzung standen außerdem die 
Haushaltsreden der Fraktionen und ihre 
Anträge im Fokus (auf den folgenden 
Seiten finden Sie die gekürzten State-
ments). Insgesamt wurden fünf Anträ-
ge mit direkten Auswirkungen auf das 
Zahlenwerk gestellt, von denen zwei 
beschlossen wurden: ein Sperrver-
merk für den Kulturetat 2027 sowie ein 
Sperrvermerk für die Beschaffung von 
iPads an Schulen. Bei beiden möchte 
der Rat frühzeitig und intensiv einge-

bunden werden. Zudem wurden zwölf 
Prüfanträge en bloc verabschiedet, die 
nun von der Verwaltung weiterbearbei-
tet werden.
Der Haushalt 2026/2027 wurde mehr-
heitlich verabschiedet; die Wirtschafts-
pläne der städtischen Eigenbetriebe 
Stadtwerke, Kultur- und Kongresszen-
trum sowie Abwasserbeseitigung ein-
stimmig beschlossen.
Fazit: Weingarten bleibt handlungs-
fähig, muss aber weiterhin umsich-
tig haushalten und insbesondere im 
freiwilligen Bereich sparen.

Text: Sabine Weisel

STELLUNGNAHMEN DOPPELHAUSHALT 2026/2027

Freie Wähler Weingarten

BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 12. BIS 18. DEZEMBER 2025

Liebe Bürgerinnen und Bürger Wein-
gartens,
die Kernhaushaltsverschuldung pro Ein-
wohner steigt auf 60 Prozent über den 
Landesschnitt: Überraschen sollte das 
niemand, nachdem der Kauf unseres 
Palastes der Republik durchgewunken 
wurde. Die Ertragslage der Stadt wird 
kritisch, aber auch das war absehbar.
Der Stellenplan zeigt trotzdem einen 
Zuwachs an Stellen: 2027 sollen es 50 
Mitarbeiter mehr sein als 2017 und die 
Personalkosten sind 73 Prozent höher 
als zehn Jahre zuvor. Höchste Zeit, um 
Strukturprobleme zu analysieren.
Die Freien Wähler begrüßen den Bau-
turbo, den die Bauministerin einge-
bracht hat. Er erleichtert es Kommunen, 
schnelle Bebauungspläne für Wohnraum 
aufzustellen. Einem wichtigen Anliegen 

der Bevölkerung in Weingarten, das of-
fizielle Brennpunktkommune bei Woh-
nungsnot ist.
Die grün geführte Landesregierung hat 
es in 14 Jahren nicht geschafft, Kommu-
nen und Eltern bei der Kinderbetreuung 
deutlich zu entlasten, obwohl dafür die 
Grunderwerbsteuer erhöht wurde. Eltern 
in Weingarten zahlen aktuell bis zu 722 
Euro pro Monat für eine Krippen-Ganz-
tagesbetreuung mit Essen. Bayern ist 
da mit geringeren Beiträgen, höheren 
Betreuungsquoten und geringerer Grun-
derwerbsteuer schon längst weiter - und 
andere Länder auch.
Dafür verbrennt die Landesregierung 
Milliarden im Schulsystem für reine 
Ideologieprojekte. Die Abschaffung 
der Werkrealschule, auch in Weingar-
ten, war geplant, um Gesamtschulen zu 

forcieren. Da Weingarten aber keine hat, 
stehen jetzt gerade jene Schüler ohne 
passende Perspektive da, die besonde-
re Förderung bräuchten. Statt mehr in 
Schulen zu investieren werden Millio-
nen ausgegeben, um gute Radwege mit 
Radbreitwegen zu überbauen.
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbe-
treuung bedeutet in Weingarten erstmal: 
weniger und unflexiblere Betreuungs-
zeiten. Das Ziel des Ganztagsförde-
rungsgesetzes war: Kindern täglich acht 
Stunden kostenlose Betreuung anzubie-
ten. Nur zusätzliche Betreuung oder Es-
sen sollte kosten. In Weingarten steigen 
aber für die Eltern die Gesamtkosten. 
Die Freien Wähler geben der finanziel-
len Umsetzung die Note „mangelhaft“ 
und stimmten dem Weingartener Modell 
nur unter der Bedingung zu, dass die El-

ternbeiträge im kommenden Jahr sinken.
Wir danken unseren Wählern für Ihr Ver-
trauen und wünschen allen frohe Fest-
tage!     

Text: Maximilian Habisreutinger
Bild: privat

Bündnis 90/Die Grünen
Mehr Busse, Radwege und bessere 
Schulen.
Der Haushalt setzt grüne Zeichen: Ab 
2027 beginnt ein neues Kapitel im 
ÖPNV. Busse fahren häufiger, länger 
und mit kürzeren Taktzeiten. Zudem 
entsteht eine direkte Verbindung vom 
Ravensburger Bahnhof zur Hochschule 
Weingarten. 
Parallel wächst die Radinfrastruktur: 
Bis 2030 stehen 5,3 Millionen Euro 
für Radvorrangrouten bereit, allein 

2026 fließen 1,86 Millionen Euro in 
die Nord-Süd-Achse. Weitere Mittel 
sind für Radwege und Abstellanlagen 
vorgesehen. 
Die Sanierung des Hallenbads (10,6 
Millionen Euro) ist gesichert und soll 
Anfang 2028 abgeschlossen sein. 
Gleichzeitig sind Gelder für den Ein-
stieg in die Sanierung von Freibad und 
Sauna eingeplant. Diese freiwilligen 
Leistungen belasten den Haushalt, stei-

gern aber die Lebensqualität erheblich. 
Investitionen in Gebäude und Verkehr 
senken den CO₂-Ausstoß – ein Beitrag 
zum Klimaschutz.  
Doch gilt: Bereitstellung der Gelder ist 
das eine, Umsetzung das andere. Den 
Sparkurs beim Personal werden wir kri-
tisch begleiten. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Ganz-
tagesbetreuung in den Grundschulen. 
Sie entlastet Familien und schafft mehr 

THEMEN DER WOCHE
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Doppelhaushalt 2026/2027 
Weingarten steht wie alle Kommunen 
vor großen Herausforderungen. Zu den 
gewachsenen Pflichtaufgaben kommen 
neue Anforderungen, während der Bund 
Aufgaben überträgt, sie jedoch kaum fi-
nanziert. Gleichzeitig belasten Unsi-
cherheit, fehlendes Wachstum und stän-
dig wechselnde Rahmenbedingungen 
die Planung. Zwar profitiert Weingarten 
aktuell von höheren Gewerbesteuerein-
nahmen, doch die Prognosen bleiben 
verhalten. Die strukturellen Probleme 
der Kommunalfinanzierung sind offen-
sichtlich: Die Schere zwischen Ausga-
ben und Einnahmen wächst. Entweder 
brauchen Städte zusätzliche Steuern 
oder Bund und Land müssen ihre Auf-
gaben solide finanzieren. 
Die „Generation Krise“ ist hohen finan-
ziellen und humanitären Belastungen 

ausgesetzt, weshalb ein konstruktiver 
Umgang wichtiger ist denn je. Jeder 
Einzelne muss Verantwortung über-
nehmen, Ansprüche senken und sich 
selbst aktiv einbringen. Die Verwaltung 
Weingartens arbeitet bereits sehr soli-
de: Notwendige Investitionen, etwa in 
Schulen, werden umgesetzt, sinnvolle 
Projekte wie der neue Verwaltungsbau 
sind in einem guten Prozess, und an an-
derer Stelle wird entsprechend gespart. 
Personalaufbau findet nur bei Pflicht-
aufgaben statt. 
Die Stadt Weingarten muss auf ihre 
Stärken bauen. Sie lebt vom Ehrenamt, 
in den vielen Vereinen oder in städti-
schen Einrichtungen wie dem Stadt-
marketing und dem Integrationsbeirat. 
Sinnvolle Projekte müssen vorberei-
tet sein, um Förderprogramme nut-
zen zu können, wie dies zum Beispiel 

beim Hallenbad gelungen ist. Auch der 
Ausbau des ÖPNV ist richtig, dennoch 
müssen Kosten und Nutzen überprüft 
werden. Die Digitalisierung kann dabei 
Einsparungen erbringen; die IT-Strate-
gie ist daher fortlaufend anzupassen. 
Bereits beschlossene Sparmaßnahmen 
hingegen müssen evaluiert und kont-
rolliert werden, bevor neue beschlos-
sen werden. Investitionen wie iPads an 
Grundschulen oder neue Personalstel-
len im Integrationsbereich dürfen nur 
bei gesicherter Förderung erfolgen.

Da künftig weniger Aufgaben anstehen, 
soll die Reduzierung der Gemeinderäte 
für die Wahl 2029 geprüft werden. Die 
CDU glaubt an Weingartens Zukunft 
und an eine bessere Finanzierung der 
Kommunen. Ein herzliches Danke-
schön an die Verwaltung und im Spe-

Chancengleichheit. Wir plädieren für 
ein Modell mit verpflichtenden Kern-
zeiten, ergänzt durch freiwillig buch-
bare Hortangebote. 
Der Kauf von Schussenstraße 11 ver-
schiebt den Schwerpunkt der Stadtmitte 
Richtung Martinshöfe. Zur Finanzie-
rung werden bisher genutzte Räume 
und Gebäude verkauft – wegen der Ge-
fahr von Leerstand eine Herausforde-
rung, zugleich aber auch eine Chance, 

neue attraktive Schwerpunkte zu set-
zen. Dies soll im gemeinsamen Dialog 
gestaltet werden. 
Positiv: Weingarten liegt 2026 mit sei-
ner Gesamtverschuldung im Landes-
durchschnitt. Die vor zwei Jahren be-
schlossenen schmerzhaften Einschnitte 
in Kultur und Steuererhöhungen zeigen 
Wirkung.  
Trotz allem verschiebt sich die Sanie-
rung von Realschule und Gymnasium 

auf nach 2030. Ohne Sondervermö-
gen wäre dies auch dann nicht mög-
lich. Selbst mit diesem Geld ist es nur 
durch weitere Grundstücksverkäufe 
finanzierbar – eine Westerweiterung 
scheint unumgänglich. Für uns Grüne 
ist das keine Lösung.  
Umso wichtiger ist der Erhalt in-
nerstädtischer Grünflächen, wie der 
Streuobstwiese an der Hähnlehofstra-
ße. Das Sondervermögen entlastet, 

doch klar bleibt: Bund und Land müs-
sen die Kommunen dauerhaft besser 
ausstatten. 
Der Haushalt zeigt: Weingarten inves-
tiert in Bildung, Mobilität und Stadtge-
sellschaft – und übernimmt Verantwor-
tung für Klima und Zukunft. 
 
Text: Claus Keßel
Bild: privat

CDU Weingarten

ziellen an die Kämmerei. Wir wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Text: Markus Brunnbauer
Bild: privat

SPD Weingarten
Weingarten vor einem Finanz-De-
saster???   
Zentrale Punkte und unsere Anliegen: 
Grundlage des NKHR ist die Vermö-
gensrechnung, beginnend mit der Er-
öffnungsbilanz. Diese zeigt zum 1. Ja-
nuar 2019 ein Gesamtvermögen der 
Stadt von 93,2 Millionen Euro. Wir 
beantragen, künftig eine Tabelle zur 
Vermögensentwicklung in den Haus-
haltsunterlagen aufzunehmen, um Ver-
mögenszuwachs oder -verlust nachvoll-
ziehbar zu machen.
Traditionell wird betont, wie knapp 
die Finanzen sind. Ein Interview in 
der SZ verweist auf ein drohendes De-
fizit ab 2027 und die Notwendigkeit 
neuer Schulden. Doch es gibt Licht: 
Bund und Land leiten aus dem Kon-
junkturprogramm erhebliche Mittel an 
die Kommunen weiter – für Weingarten 
14,28 Millionen Euro. Diese können 
frei für Investitionen eingesetzt werden 
und gelten als verlässlich.

Damit werden zwar nicht alle Prob-
leme gelöst, aber sie helfen, ab 2027 
eine Neuverschuldung zu vermeiden. 
Im Finanzplanungszeitraum 2026 bis 
2030 wären sonst rund 16,8 Millionen 
Euro neue Schulden vorgesehen. Wir 
fordern, die Mittel so zu nutzen, dass 
2027 keine Kredite nötig sind – insbe-
sondere für Schulen, Sportstätten, Bä-
der und Sauna. Auch könnten Verkäufe 
städtischer Immobilien entfallen und 
stattdessen Sanierungen sowie güns-
tiger Wohnraum ermöglicht werden.
Unsere Handlungsschwerpunkte blei-
ben: bezahlbarer Wohnraum, ein Kon-
zept für das Haus am Mühlbach, mehr 
Pflege- und Betreuungsplätze, bezahl-
bare Kinderbetreuung sowie eine star-
ke Integrationsarbeit. Der Wegfall des 
Programms „Demokratie Leben“ darf 
nicht hingenommen werden – neue För-
derprogramme sind zu beantragen.
Mit den Hinweisen, dass in SPD-ge-
führten Bundesländern die Kinder-Re-

gelbetreuung frei ist und Weingarten 
selbst in Baden-Württemberg einen 
teuren Spitzenplatz einnimmt und dass 
wir bei der Anzahl an Pflegeplätzen 
kreisweit ganz unten sind, mahnen wir 
hierbei zur Besserung.
Wir kritisieren erneut, dass die Einnah-
menseite zu wenig Beachtung findet: 
Überarbeitung der Vergnügungssteu-
ersatzung, Einführung einer Sonder-
nutzungssatzung, konsequente Regist-
rierung der nicht angemeldeten Hunde, 
mehr Ummeldungen zum Erstwohnsitz 
durch Zweitwohnungssteuer, Nutzung 
städtischer Mietflächen statt Leerstand 
sowie ordnungsgemäße Abrechnungen. 
Der schwäbische Grundsatz „Sein Sach 
verkauft man nicht, sondern mehrt es“ 
gilt weiterhin.
 
Text: Doris Spieß
Bild: privat

Im Rahmen der bautechnischen Prü-
fung zeigten sich insbesondere an Ver-
bindungsstellen einzelner Streben und 
Pfosten Schäden, die unter hoher Be-
lastung – etwa durch größere Schnee-
mengen – an Tragfähigkeit verlieren 
könnten. Eine akute Gefahr besteht 
laut Fachleuten derzeit nicht. Um die 
dauerhafte Sicherheit zu gewährleis-
ten, ist jedoch eine zeitnahe Sanierung 
notwendig. Ein Fachbüro wurde bereits 
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Bürger für Weingarten
Schwere Zeiten für die Stadt 
Die finanzielle Lage bleibt angespannt. 
Die Bürger für Weingarten stimmen 
dem Haushalt 2026/2027 zu.
Welche Entwicklung gab es seit der 
letzten Haushaltsrede! Neubau Tal-
schule, Umgestaltung Gymnasium, 
Ausweichbau zur Sanierung der Schul-
gebäude, Kindergarten Xaverius, Sa-
nierung Amtshaus, Neubau PAVILLON 
am schlössle, Flüchtlingsunterbrin-
gung, Übernahme KuKO, Verpachtung 
des Hotels an Dormero, Kauf des Ver-
waltungsgebäude von Schuler, Welte 
Nord in städtischer Hand, Baubeginn 
Martinshöfe und 14-Nothelfer-Areal.
Auch in den kommenden Jahren stehen 
Großprojekte an: Verkauf von städti-
schen Immobilen, Kündigung von ge-
mieteten Büroräumen zur Finanzierung 
von Projekten wie Verwaltungsgebäude 
Schussenstraße 11, Neubau Kinderta-

gesstätten und Kinderbetreuung, Sanie-
rung und Ertüchtigung an Realschule, 
Gymnasium, Schule am Martinsberg, 
Kreuzbergfriedhof, Kindergärten, 
Kornhaus, Straßen, Kanälen, Sportan-
lagen, Hallenbad, Sauna, Freibad usw.
Der Bau und Erhalt von Schulen, Kin-
dergärten, städtischen Einrichtungen 
und so weiter sind Pflichtaufgaben, die 
hohe Kosten verursachen.
Wir befinden uns in einer schwierigen 
Situation. Durch die Wirtschaftslage 
sind viele Betriebe nicht sicher, ob sie 
weitermachen können, also verringern 
sich die Einnahmen durch die Gewe-
besteuer erheblich. Durch die knap-
pen Förderungen und Geldzuweisun-
gen von Bund, Land und Kreis haben 
es die Kommunen sehr schwer, ihren 
Haushalt stabil zu halten.
Um Ausgaben zu reduzieren, wurden 
Personal- und Versorgungsaufwendun-

gen angepasst - keine leichte Aufgabe. 
Auch die Verwaltung und städtische 
Betriebe haben einiges beigetragen zur 
Kostenreduzierung. Ein großes Dan-
keschön.
Die im Finanzhaushalt 2026/27 ge-
planten Tief- und Hochbaumaßnahmen 
können zum größten Teil durchgeführt 
werden. Sie werden uns aber die nächs-
ten Jahre beschäftigen. Durch Maßnah-
men von Kämmerei und Gemeinderat 
wurden einige Projekte  gestrichen oder 
gekürzt. Erfreulich für die Einwohner: 
Die Grundsteuer A und B und die Ge-
werbesteuer bleiben 2026 gleich. 
Leider wird die Kreisumlage von 31 auf 
33 Punkte erhöht - was eine höhere Ab-
gabe an den Kreis bedeutet. Wir müssen 
weitere Kredite aufnehmen.
Mit Ausgaben von circa 98 Millionen 
Euro ohne Abschreibung liegt die Ge-
samtverschuldung für Stadt und Eigen-

BILDUNG

Rat macht Weg frei für bilingualen Zug am Gymnasium 
Der Bildungsstandort Weingarten bekommt Rückenwind: Der Gemeinderat hat am Montag einstimmig beschlossen, am Gymnasium einen bilingualen 
Zug einzurichten. Mit diesem klaren Votum beauftragte das Gremium zugleich die Verwaltung, als Schulträgerin den notwendigen Antrag beim Regie-
rungspräsidium zu stellen. Erst dort wird im Rahmen der regionalen Schulentwicklung die endgültige Entscheidung fallen.

Dem Beschluss war eine breite Beteili-
gung vorausgegangen. Neben dem Ver-
waltungsausschuss, der das Vorhaben 
bereits im November vorberaten und emp-
fohlen hatte, haben sich auch die Schul- 
gremien intensiv mit dem Thema befasst. 
In einem gemeinsamen schriftlichen Sta-
tement sprechen sich Schulleitung, Ge-
samtlehrerkonferenz und Schulkonferenz 
deutlich für die Einführung aus. Ebenso 
wurden Elternbeirat, Gesamtelternbeirat 
sowie betroffene Gemeinden, Schulträger 

und Schulen der Region angehört.
Mit dem neuen Angebot würde Weingar-
ten seine Schullandschaft um ein weiteres 
Alleinstellungsmerkmal erweitern: An der 
Talschule lernen Kinder bereits ab Klasse 
1 im bilingualen Zug Englisch, und auch 
die Realschulen bieten eine Fortführung 
an. Was bisher jedoch fehlte, war die 
Möglichkeit, diese Bildungslaufbahn auf 
gymnasialem Niveau fortzusetzen. Das 
Gymnasium Weingarten möchte genau 
diese Lücke schließen – und wäre damit 

das erste Gymnasium im Landkreis mit 
einem solchen Profil. Die nächsten ver-
gleichbaren Angebote liegen in Friedrichs-
hafen und Biberach.
Die Schule selbst sieht darin einen gro-
ßen Gewinn für künftige Jahrgänge: Ein 
bilingualer Zug steigere die Attraktivität 
des Gymnasiums, eröffne Schülerinnen 
und Schülern die Chance, das „Bilinguale 
Zertifikat Baden-Württemberg“ zu erwer-
ben, und bereite sie mit vertieften Eng-
lischkenntnissen ideal auf Studium und 

Beruf vor – nicht zuletzt mit Blick auf die 
international ausgerichteten Studienange-
bote der RWU.
Aus dem Gemeinderat kam zudem der 
Wunsch, die Einführung gemeinsam mit 
den Schulen kommunikativ gut zu beglei-
ten. Die SPD-Fraktion regte an, ein ge-
meinsames Kommunikationskonzept zu 
entwickeln, um den Prozess konstruktiv zu 
gestalten und die Stärken des Weingarte-
ner Bildungsangebots sichtbar zu machen.

SPORT UND FREIZEIT

Statik-bedingte Einschränkungen bei Turn- und Sporthalle B 
der Talschule 
Bei einer routinemäßigen Überprüfung der Dachkonstruktion der Turn- und Sporthalle B an der Talschule sind Schäden am Tragwerk festgestellt wor-
den. Die Stadt trifft deshalb vorsorgliche Maßnahmen, hält den Betrieb aber – abgesehen von witterungsabhängigen Einschränkungen – weiterhin grund-
sätzlich aufrecht. 

Im Rahmen der bautechnischen Prü-
fung zeigten sich insbesondere an Ver-
bindungsstellen einzelner Streben und 
Pfosten Schäden, die unter hoher Be-
lastung – etwa durch größere Schnee-
mengen – an Tragfähigkeit verlieren 
könnten. Eine akute Gefahr besteht 
laut Fachleuten derzeit nicht. Um die 
dauerhafte Sicherheit zu gewährleis-
ten, ist jedoch eine zeitnahe Sanierung 
notwendig. Ein Fachbüro wurde bereits 

mit der Ausarbeitung eines Sanierungs-
konzepts beauftragt.
Nutzung je nach Witterung weiter-
hin möglich
Die Halle kann weiterhin genutzt wer-
den, solange die zulässige Schneelast 
von maximal zehn Kilogramm pro 
Quadratmeter nicht überschritten wird. 
An Tagen, an denen Schneefall ange-
kündigt ist, tatsächlich fällt oder lie-
gen bleibt, prüft die Abteilung Bildung, 

Sport und Vereine tagesaktuell, ob eine 
Nutzung möglich ist. Sollte eine Sper-
rung erforderlich sein, werden alle Nut-
zerinnen und Nutzer morgens – in der 
Regel bis 8 Uhr – per E-Mail infor-
miert. Vor Ort wird die Schließung zu-
sätzlich sichtbar gekennzeichnet.
Stadt setzt auf schnelle Klärung und 
enge Abstimmung
Die Stadt steht in engem Austausch mit 
Schulen, Vereinen und dem Sportver-

band, um Einschränkungen in der Nut-
zung der Halle so gut wie möglich ab-
zufedern. Für Vereine mit Ligabetrieb 
sollen gemeinsam praktikable Lösun-
gen erarbeitet werden.
Ziel der Stadt ist es, schnell Klarheit 
über den Sanierungsumfang zu erhalten 
und die erforderlichen Arbeiten zügig 
umzusetzen, damit die Halle schnell 
wieder uneingeschränkt nutzbar ist.

Texte: Sabine Weisel

betriebe bei circa 80 Millionen Euro. 
Wir müssen umdenken, wie wir es in 
Zukunft schaffen, Ausgaben zu redu-
zieren.

Text: Peter Wielath
Bild: privat
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Oberbürgermeister Clemens Moll und 
Selina Müller, Geschäftsführerin des 
Stadtmarketings, haben den Markt 
eröffnet, gefolgt von der feierlichen 
Übergabe der stolzen Spendensumme 
von 5.015 Euro der „Charity Fight & 
Music Night“ an die Kinderstiftung. 
Musikalische Begleitung gab es von 
Bläserensemble und Altdorfer Trach-
tengilde, bevor Carolyna mit ihrer en-
gelsgleichen Stimme den Platz in eine 
weihnachtliche Klanghülle tauchte.
Am Freitag- und Samstagabend sorg-
ten Paper Flowers und die Caribbean 
Steelband Colibris für beschwingte 

Momente. Ein Höhepunkt  für Fami-
lien war der Besuch des Nikolaus mit 
Knecht Ruprecht sowie die Auftritte 
der Weingartener Kindergärten, die mit 
Gesang und Darbietungen großen Ap-
plaus erhielten.
Milde Temperaturen, Lichterglanz, 
würzige Düfte, kunsthandwerkliche 
Schätze und Musik schufen vier Tage 
lang ein warmes, einladendes Advents-
flair. Das Stadtmarketing dankt allen 
Beteiligten und freut sich schon auf den 
Nikolausmarkt 2026.
 
Text und Bild: Stadtmarketing

STADTMARKETING

Halbzeit beim Weingartener Adventskalender
Am Freitag, 12. Dezember, erreicht der Weingartener Adventskalender in seinem zweiten Jahr bereits seine erste Halbzeit. Seit der feierlichen Eröffnung 
am Schlössle am 1. Advent erleben Bürgerinnen und Bürger täglich liebevoll gestaltet vorweihnachtliche Aktionen in und vor den teilnehmenden Geschäf-
ten, Gastronomie-Betrieben und Institutionen. 

Die Wüste weint
Eine alte Geschichte aus Nordafrika erzählt von einem Beduinen, der sich immer wieder der Länge nach auf den Boden legt und sein Ohr in den Wüsten-
sand drückt. Stundenlang horcht er in die Erde hinein.

Vom gemeinsamen Weihnachtsbaum-
schmücken über süße Überraschungen 
und Zauberei, über besinnliche Klänge 
und  Mitmachtheater bis hin zu Backak-
tionen für Kinder war für Groß und 
Klein bereits vieles geboten.
Mit diesen Aktionen wird bewusst ein 
Zeichen gesetzt: Sie zeigen, wie wert-
voll unsere Innenstadt ist, wie sehr sie 
von Begegnungen und Miteinander lebt 
und warum es sich lohnt, sie zu erhal-
ten. Denn anders als bei der schnellen 
Online-Bestellung von Geschenken 
lässt sich hier Austausch, Geselligkeit 
und gemeinsames Erleben einkaufen 
– und das auf besonders charmante 
Weise.
Auch in der zweiten Hälfte warten zahl-
reiche Höhepunkte: Am 12. Dezember 
lädt das Modehaus Mayer-Rosa zu ei-
ner Zauberschau ein, am 13. Dezem-

ber wird im Café Museum gebastelt, 
bevor am 14. Dezember im Max.Café 
Glühwein, Punsch und Livemusik mit 
Dudelsack für vorweihnachtliche Stim-
mung sorgen. Am 15. Dezember geht 
es bei Optik Scheffold auf eine Rei-
se ins Winterwunderland, gefolgt von 
Raclette-Genuss in der Käse-Ecke am 
16. Dezember. Weitere Mitmachange-
bote, Magie, Musik und ein Kinderfilm 
im Linse-Kino machen die restliche 
Adventszeit besonders stimmungsvoll.
Der Adventskalender zeigt erneut, wie 
vielfältig, kreativ und lebendig die 
Weingartener Innenstadt in der Vor-
weihnachtszeit ist – und macht Lust 
auf viele weitere Begegnungen bis Hei-
ligabend.
 
Text und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten

Verwundert fragt ihn ein Missionar: 
„Was machst du da eigentlich auf der 
Erde?“ Der Beduine erhebt sich und 
antwortet: „Freund, ich horche, wie die 
Wüste weint, sie möchte so gerne ein 
Garten sein!“
Wenn ich mich so in der Welt um-
schaue, wenn ich die Zeitung aufschla-
ge oder die Nachrichten sehe, habe ich 
manchmal wirklich den Eindruck: Die 
Wüste der Welt weint. Dabei möch-
te sie doch so gerne ein Garten des 
Lebens sein. Die Wüste des Krieges 
weint, sie möchte so gerne ein Gar-
ten des Friedens sein. Die Wüste des 
Hungers weint, sie möchte so gerne ein 
Garten voller Nahrung sein. Die Wüste 
der Armut weint, sie möchte so gerne 
ein Garten sein, in dem alle Menschen 
ihr Auskommen haben. Die Wüste der 
Einsamkeit weint, sie möchte so ger-
ne ein Garten der Begegnung sein. Die 
Wüste aus Beton weint, sie möchte so 
gerne ein Garten voller Blumen sein. 
Die Wüste aus Verzweiflung weint, sie 
möchte so gerne ein Garten der Hoff-

NIKOLAUSMARKT 2025

Vier Tage voller Adventsglanz 
auf dem Löwenplatz
Vom 4. bis 7. Dezember erstrahlte der Löwenplatz als festlich geschmücktes 
Weihnachtsdorf – der 45. Weingartener Nikolausmarkt hat Besucherinnen 
und Besucher aus nah und fern angezogen. Rund 46 liebevoll dekorierte Stän-
de, Kunsthandwerk und Spezialitäten aus den Partnerstädten Burgeis, Grim-
ma, Mantua und Bron machten das Marktgeschehen besonders vielfältig.

AUFRUF

Stadtputzete findet im  
März statt   
Am Freitag und Samstag, 20. und 21. März 2026, putzt Weingarten sich 
wieder heraus: Vereine, Studierende, Unternehmen, Schulen, aber auch Fa-
milien, Freunde und Einzelpersonen sind schon heute herzlich eingeladen, 
sich das Datum zu notieren und bei der Aktion herumliegenden Müll und 
Zigarettenstummel auf Straßen und Grünflächen einzusammeln.

Schon seit 15 Jahren sind die ehrenamt-
lichen Stadtverschönerer des Projekts 
„Patenschaften für ein Stück Weingar-
ten“ in ganz Weingarten unterwegs. 
Sie kümmern sich liebevoll um viele 
kleine Ecken, Gehwege und Brunnen, 
sammeln weggeworfene Verpackungen 
und Kippen ein und schmücken Pflan-

zentröge und Heiligen-Standbilder. Im 
März ist wieder Zeit für eine große Ak-
tion, zu der die gesamte Bevölkerung 
eingeladen ist: Bei der nächsten Stadt-
putzete am 20. und 21. März sollen 
möglichst viele Freiwillige die Stadt 
von Unrat befreien, den andere Men-
schen achtlos hinterlassen haben. Auch 
Schulen und Kindergärten dürfen sich 
wieder melden. Die Stadtputzte will das 
Bewusstsein darauf lenken, was gedan-
kenlos entsorgter Müll anrichtet. 
Interessierte finden alle Termine und 
Informationen rechtzeitig im Amts-
blatt oder bereits jetzt unter www.
stadt-weingarten.de/stadtputzete.

Text: Carolin Schattmann

AUS RAT UND VERWALTUNG
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Die Wüste weint
Eine alte Geschichte aus Nordafrika erzählt von einem Beduinen, der sich immer wieder der Länge nach auf den Boden legt und sein Ohr in den Wüsten-
sand drückt. Stundenlang horcht er in die Erde hinein.

Verwundert fragt ihn ein Missionar: 
„Was machst du da eigentlich auf der 
Erde?“ Der Beduine erhebt sich und 
antwortet: „Freund, ich horche, wie die 
Wüste weint, sie möchte so gerne ein 
Garten sein!“
Wenn ich mich so in der Welt um-
schaue, wenn ich die Zeitung aufschla-
ge oder die Nachrichten sehe, habe ich 
manchmal wirklich den Eindruck: Die 
Wüste der Welt weint. Dabei möch-
te sie doch so gerne ein Garten des 
Lebens sein. Die Wüste des Krieges 
weint, sie möchte so gerne ein Gar-
ten des Friedens sein. Die Wüste des 
Hungers weint, sie möchte so gerne ein 
Garten voller Nahrung sein. Die Wüste 
der Armut weint, sie möchte so gerne 
ein Garten sein, in dem alle Menschen 
ihr Auskommen haben. Die Wüste der 
Einsamkeit weint, sie möchte so ger-
ne ein Garten der Begegnung sein. Die 
Wüste aus Beton weint, sie möchte so 
gerne ein Garten voller Blumen sein. 
Die Wüste aus Verzweiflung weint, sie 
möchte so gerne ein Garten der Hoff-

nung sein. Die Wüste der Schuld weint, 
sie möchte so gerne ein Garten der Ver-
gebung sein. Die Wüste des Sterbens 
weint, sie möchte so gerne ein Garten 
des neuen Lebens sein.
Die ganze Schöpfung weint und ängs-
tigt sich, sehnt sich nach Frieden und 
hofft auf Erlösung und Befreiung.
Und vielleicht gibt es auch in Ihnen, 
liebe Leserin, lieber Leser, so eine wei-
nende Wüste. Sie wünschen sich nichts 
sehnlicher, als dass sich diese Wüste 
in einen Garten verwandelt. Da ist die 
Sorge wegen einer Krankheit, die ein-
fach nicht heilen will. Da ist die Angst 
vor dem Verlust der Arbeit. Oder die 
Trauer um einen geliebten Menschen.
Welche Wüste auch immer in Ihnen 
weint, Gott weiß darum.
Jetzt, in der Adventszeit, erinnern wir 
uns daran, dass sich Gott selber aufge-
macht hat in unsere inneren und äuße-
ren Wüsten. Advent – das heißt doch, 
dass Gott in seiner Herrlichkeit die 
Wüsten dieser Welt in einen blühenden 
Garten verwandeln wird. Er kommt.

zentröge und Heiligen-Standbilder. Im 
März ist wieder Zeit für eine große Ak-
tion, zu der die gesamte Bevölkerung 
eingeladen ist: Bei der nächsten Stadt-
putzete am 20. und 21. März sollen 
möglichst viele Freiwillige die Stadt 
von Unrat befreien, den andere Men-
schen achtlos hinterlassen haben. Auch 
Schulen und Kindergärten dürfen sich 
wieder melden. Die Stadtputzte will das 
Bewusstsein darauf lenken, was gedan-
kenlos entsorgter Müll anrichtet. 
Interessierte finden alle Termine und 
Informationen rechtzeitig im Amts-
blatt oder bereits jetzt unter www.
stadt-weingarten.de/stadtputzete.

Text: Carolin Schattmann

GEISTLICHES WORT

Und mit seinem Kommen beginnt eine 
Verwandlung. Erst ganz klein und leise, 
verborgen und andeutungsweise. Aber 
dann einmal mit Macht und Herrlichkeit.
Mit den Worten des folgenden Gedichts 
lade ich Sie ein, sich für diese Verwand-
lung bereitzuhalten:

„Wenn der Advent kommt und Got-
tes Liebe sich an die Welt verschenkt, 
dann nimm Dir Zeit für seinen Besuch. 
Atme die Unruhe Deiner Seele aus und 
schicke Deine Sorgen und alles, was 
Dir Angst macht, ihm entgegen. Seine 

Liebe streicht Dir die Schatten aus der 
Seele und besänftigt Deine Wünsche, 
die Dich verrückt machen. Atme seine 
Treue ein und fülle Dich Atemzug um 
Atemzug mit Jesu heilender Kraft, bis 
Deine Seele Frieden gefunden hat.“

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 8.

AKTUELLE BAUSTELLEN

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle 
über aktuelle und geplante Straßen- 
und Gehwegsperrungen.

Straße: Im Alten Stadion 33 (Ein-
fahrt von Blumenau)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen (Tiefbau + Pflaster)
Zeitraum: bis 12. Dezember 2025
 
Straße: Ravensburger Straße / 
Moosbruggerstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Einbahnregelung (Moosbruggerstra-
ße) + Vollsperrung Geh- und Radweg 
(Ravensburger Straße)
Anlass: Rückbauarbeiten ehem. Kran-
kenhaus Weingarten
Zeitraum: bis 15. Dezember 2025
Umleitungsstrecke: von Ravens-
burg kommend: Ravensburger Stra-
ße – Bergstraße – Burachstraße / von 
Weingarten kommend: Ravensburger 
Straße – Am Sonnenbüchel – St.-Mar-
tinus-Straße – Burachstraße

Straße: Postplatz 4
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Aufbau Hebebühne für Arbei-
ten am Schornstein
Zeitraum: bis 15. Dezember 2025
 
Straße: Liebfrauenstraße 56
Maßnahme: Gehwegsperrung mit 
Halteverbot
Anlass: Vodafone BW – Tiefbauar-
beiten
Zeitraum: 15. Dezember bis 30. Ja-
nuar 2026

Straße: Tulpenstraße 35
Maßnahme. Vollsperrung der Fahr-
bahn und Halteverbot
Anlass: TWS Wasserrohrbruch
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hoyerstraße – Höhe St. 
Konrad-Straße 50
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
von Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr 
/ Ausgenommen Baustellenfahrzeuge
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 

Straße: St.-Konrad-Straße 41
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Halteverbot und Geh-
wegsperrung
Anlass: TWS Ravensburg – Hausan-
schlüsse
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Waldseer Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Parkplatz 
„Sonnenhof“ (Liebfrauenstraße 21)
Anlass: Sanierung TG Waldseer Straße 4
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Gablerstraße (Gebäude 
Waldseer Straße 5)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Gehwegsperrung
Anlass: Aufbau Baukran
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße + Ried-
straße + Öschweg
Maßnahme: Gehwegsperrung
Anlass: Öffnen Gruben und Schäch-
te zur Verlegung von Kabeln i.A. der 
Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025

Straße: Fidel-Sporer-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Kranstellung für Dacharbeiten
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße / Lin-
denstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
teilweise Gehwegsperrung und Ge-
samtsperrung Gehweg
Anlass: Leitungserneuerung TWS
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 

Straße: Schmidgasse Höhe Gerber-
steig 28
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone Störung
Zeitraum: bis 22. Dezember 2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
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Basilika:
Samstag, 13.12.: Jahrtag für Nicole 
Maigler
Freitag, 19.12.: gestifteter Jahrtag für 
Ida Braig, Gedenken für Sieglinde, 
Paula, Josef und Bernd Sauter
Samstag, 20.12.: Gedenken für Else Brons

SEELSORGEEINHEIT

Beichtgelegenheit vor  
Weihnachten in der Basilika 
(Marienkapelle)
Samstag, 13.12., 8.30 – 10.30 Uhr (zwei Beichtväter)
Samstag, 20.12., 8.30 – 10.30 Uhr (drei Beichtväter)
Heilig Abend, 24.12., 8 – 12 Uhr (drei Beichtväter)

Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheitlin-
straße / Kornblumenstraße / Ale-
mannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 

Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025

Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Bauernjörgstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Dachgeschossausbau mit Auf-
zug
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-

tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 
verschoben werden müssen und ein 
Abdruck aufgrund des Redaktions-
schlusses nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ (WiB) gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich 
lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 

www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die die gedruckte WiB 
bevorzugen, bekommen ihr Exemplar 
weiterhin auf Papier kostenlos nach 
Hause zugestellt.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3   Ich lese meine WiB

lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, informativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sich das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sich alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, modernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-Webseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist es dem neuen Verlag wichtig, 

langfristig
 eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls telefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

ngarten 
imBlick

weingarten 
imBlick

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

GOTTESDIENSTORDNUNG

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 13. Dezember, Hl. Odilia
6 Uhr Basilika/Kreuzgang (Eingang 
Pfarramt St. Martin): Rorate / Eucha-
ristiefeier im Kerzenschein mit Gitar-
renmusik. Anschließend Frühstück in 
den Kirchennahen Räumen
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle / zwei 
Beichtväter)

15 Uhr Hl. Geist: Andacht für Trauern-
de (siehe Artikel)
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse
 
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advents-
sonntag, Gaudete
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Musik für Oboe und Orgel
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst 
in der Marienkapelle „Licht, das Hoff-
nung bringt“ (siehe Artikel)
11.45 Uhr Basilika: Eltern-Kind-Segen 
(siehe Artikel)
16 Uhr Hl. Geist: Gedenkfeier für ver-
storbene Kinder

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
Gitarrenmusik
 
Dienstag, 16. Dezember
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)

Mittwoch, 17. Dezember
18.30 Uhr Hl. Geist: Versöhnungsgot-
tesdienst im Advent (siehe Artikel)
 
Donnerstag, 18. Dezember
10.30 Uhr St. Maria: Schülergottes-
dienst der Realschule St. Konrad
14.30 Uhr St. Maria: Schülergottes-

dienst der Talschule
18.30 Uhr Basilika: Taizé Singen im 
Kreuzgang (siehe Artikel)
 
Freitag, 19. Dezember
7.30 Uhr Hl. Geist: Schülergottesdienst 
der Realschule
8.30 Uhr St. Maria: Morgenlob mit der 
Musikgruppe „Tau“
9.30 Uhr Hl. Geist: Schülergottesdienst 
der Geschwister-Scholl-Schule
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände

Samstag, 20. Dezember
Die Eucharistiefeier in der Basilika 
entfällt
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle / drei 
Beichtväter)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Mutter- und  Elternsegen 

Herzliche Einladung zum Versöhnungs-
gottesdienst im Advent - am Mittwoch, 
den 17. Dezember, um 18.30 Uhr in 
der Kirche Hl. Geist. Unter dem Motto 
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Basilika:
Samstag, 13.12.: Jahrtag für Nicole 
Maigler
Freitag, 19.12.: gestifteter Jahrtag für 
Ida Braig, Gedenken für Sieglinde, 
Paula, Josef und Bernd Sauter
Samstag, 20.12.: Gedenken für Else Brons

St. Maria:
Sonntag, 14.12.: Jahrtag für Ernst und Pia 
Münsch; Gedenken für Oliver Hähnel
Dienstag, 16.12.: Gedenken für: Ma-
ria Vu; Gioachim Nguyen; Maria und 
Rupert Nold; Karl Gropper, jeweils mit 
den verstorbenen Angehörigen

Hl. Geist:
Samstag, 13.12.: Gedenken für: Paul 
Fahnenstiel und verstorbene Angehö-
rige; Melonia und Heinrich Kubi; Ka-
tharina und Konrad Thomas; Egon Gi-
rmes; Johannes Kiwitt und Waltraud 
Normann; Katharina und Viktor Miller 
und verstorbene Angehörige

SEELSORGEEINHEIT

Beichtgelegenheit vor  
Weihnachten in der Basilika 
(Marienkapelle)
Samstag, 13.12., 8.30 – 10.30 Uhr (zwei Beichtväter)
Samstag, 20.12., 8.30 – 10.30 Uhr (drei Beichtväter)
Heilig Abend, 24.12., 8 – 12 Uhr (drei Beichtväter)

Samstag, 20. Dezember
Die Eucharistiefeier in der Basilika 
entfällt
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle / drei 
Beichtväter)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

 Schweigemeditation
Am Montag, 15. Dezember, entfällt die 
Schweigemeditation.
Sie findet zum letzten Mal in diesem 
Jahr am Montag, 22. Dezember, statt.
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr

St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 

Koordination Beerdigungsdienst:
vom 16.12. – 19.12.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 0157 / 51 
717 166

Andacht für Trauernde
Die Advents- und Weihnachtszeit mit 
ihren Ritualen und Erinnerungen an 
vergangene Zeiten ist eine emotionale 
Zeit - insbesondere dann, wenn man 
um jemanden trauert. Diesem Sehnen 
und Vermissen wollen wir einen Raum 
geben und laden alle, die traurig sind, 
herzlich ein zu einer Andacht am Sams-

tag, 13. Dezember, um 15 Uhr in der 
Kirche Hl. Geist. Im Anschluss an die 
Andacht besteht die Möglichkeit, bei 
Tee oder Kaffee noch ein wenig zu ver-
weilen.
Christiane Schupp und Verena Huber, 
Pastoralreferentinnen

Mutter- und  Elternsegen 
Unter dem Leitwort „Ich wünsche Dir 
Leben“ sind am Sonntag, den 14. De-
zember, nach der Eucharistiefeier um 
11.45 Uhr in der Basilika werdende 
Mütter und Väter sowie alle, die ein 
Kind erwarten und erhoffen, zu einem 
Segensgottesdienst eingeladen. Zusam-
men mit der Schönstattfamilie findet 
dieses Angebot seit einigen Jahren ne-
ben dem 3. Advent jeweils an einem 
Maisonntag (am 31. Mai 2026) in der 
Basilika für alle Interessierten statt.

Versöhnungsgottesdienst
Herzliche Einladung zum Versöhnungs-
gottesdienst im Advent - am Mittwoch, 
den 17. Dezember, um 18.30 Uhr in 
der Kirche Hl. Geist. Unter dem Motto 

„Frieden wächst unter uns“ darf Raum 
werden für Versöhnung, Hoffnung, Be-
gegnung und das Entdecken, wo Frie-
den bereits keimt.
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Ökumenische Gedenkfeier für verstorbene Kinder

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Adventsgottesdienst mit  
Jugendblasorchester
Am Sonntag, den 21. Dezember, um 9 
Uhr gestaltet das Jugendblasorchester 
die Eucharistiefeier in der Marienkirche 
musikalisch mit. Im Anschluss gibt es 

das bewährte Stehcafé, und die Minis-
tranten verkaufen Kuchen zugunsten 
ihrer Minikasse.
 

„Bibel-Teilen“ Das nächste Treffen ist am Sonntag, 
14. Dezember, um 19 Uhr im Gemein-
dehaus St. Maria.Interessierte sind wie 
immer herzlich willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 
1.4 (Seite 28f.) 
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel
Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

Einladung zur  
Seniorenadventsfeier
am Dienstag, 16. Dezember, um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Maria

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
ganz herzlich la-
den wir Sie zu unse-
rer Adventsfeier am 
Dienstag, 16. De-

zember, um 14 Uhr ins Gemeindehaus 
St. Maria ein.
Unsere Seniorenkreisfrauen haben sich 
wieder mächtig ins Zeug gelegt: Sie 
haben gebastelt, dekoriert und lecke-
ren Kuchen gebacken und so für ein 
schönes und festliches Haus sowie das 
leibliche Wohl gesorgt.

In dieser 3. Adventswoche wollen wir 
uns auf den Weg zur Krippe machen. 
Weihnachten ist nicht mehr weit! Mit 
besinnlichen Texten und Geschichten 
lassen wir diese besondere Zeit auf uns 
wirken.
Musikalisch wird unsere Feier von Dr. 
Konrad Wolf mit Akkordeon und Syl-
vie Duck mit Hackbrett begleitet.
Für das Seniorenkreisteam
Irmgard Sigg

Informationen aus dem  
Kirchengemeinderat St. Maria
In seiner Sitzung am 26. November 
hat der Kirchengemeinderat (KGR) 
den Doppelhaushalt 2025/2026 mit ei-
nem Volumen von 297.463 Euro für 
das Jahr 2025 und von 299.885 Euro 
für das Jahr 2026 beschlossen. Darin 
enthalten sind Investitionen unter an-
derem für die Leistungserweiterung der 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des 
Gemeindehauses und für die Sanierung 
der Fassade des Pfarrhauses.
Der KGR beschloss auch die Neuge-
staltung der Seitenkapelle mit einem 
neuen Altartisch und Ambo. Die Sei-
tenkapelle soll so besser für kleinere 
Gottesdienste, Taufen und ähnliches 

genutzt werden können.
Immer wieder gibt es Klagen, dass die 
Kirche zu wenig beheizt sei. Höhere 
Temperaturen haben jedoch hohe Heiz-
kosten zur Folge. Daher soll die Kirche 
im Winter in der Regel auf 13 Grad be-
heizt werden, bei besonderen Anlässen 
kann die Temperatur erhöht werden.
Herta Deiber scheidet aus dem Gesamt-
kirchengemeinderat aus, für sie rückt 
Sonja Brunnbauer in das Gremium 
nach, das über viele Themen aus allen 
drei Kirchengemeinden der Seelsorge-
einheit entscheidet. Herta Deiber bleibt 
Mitglied im KGR St. Maria.
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Taizé-Singen 

im Kreuzgang bei der Basilika
Donnerstag, 18. Dezember, 18.30 Uhr
„Den Alltag unterbrechen, zur Ruhe 
kommen, Kraft tanken.“

Im Mittelpunkt unserer Andacht ste-
hen die mehrstimmigen Taizé-Gesän-
ge, verbunden mit kurzen Bibeltexten, 
Fürbittgebet und Stille. Bereits ab 17.45 
Uhr werden in der Basilika die Lieder 
angesungen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.

Der nächste Termin des Taizé-Singens 
ist am 5. März in der Basilika.
Bild: Gemeinde

Aus dem Kirchengemeinderat
Im Mittelpunkt der Sitzung am 2. De-
zember stand die Beratung über den 
Doppelhaushalt der Kirchengemeinde 
für die Jahre 2025 und 2026. Wichtigs-
te Nachricht: Alles kann derzeit noch 
finanziert werden, die Pfarrei muss sich 
nicht verschulden. Die einzige Maßnah-
me, für die Spenden eingeworben wer-
den, sind die neuen beziehungsweise 
umgearbeiteten Sitzbänke. Die Hälfte 
ist finanziert, weitere Spenden sind will-
kommen (Opferstock), ermöglichen die 
Sitzbänke doch vielfältige liturgische 
und gestalterische Möglichkeiten. Die 
Gemeindecaritas mit ihren vielfältigen 
Aufgaben wird getragen von den Ca-
ritasspenden und dem Antoniusopfer. 

Die Erlöse aus dem Kerzenverkauf und 
den Kirchenführungen, die wieder er-
freulich zugenommen haben, fließen in 
eine Rücklage für außerplanmäßige An-
schaffungen. 
Die Mieteinnahmen aus den Wohnun-
gen, die der Kirchengemeinde gehören, 
fließen ebenfalls in eine Rücklage, die 
zweckgebunden ist für Renovierungsar-
beiten und Modernisierungsmaßnahmen 
in diesen Wohnungen. Da noch ein paar 
Detailfragen geklärt werden müssen, 
wurde die endgültige Verabschiedung 
des Haushalts auf die nächste Sitzung 
verschoben.
Für den KGR Alexander Jürgens
 

14. Dezember 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

ANKÜNDIGUNGEN



11	 Ausgabe 37/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

WEITERE INFORMATIONEN

Ökumenische Gedenkfeier für verstorbene Kinder
Die katholische Kirchengemeinde Hei-
lig Geist und die Kontaktstelle Trau-
erpastoral laden herzlich zu einem 
Gedenkgottesdienst für verstorbene 
Kinder am Sonntag, 14. Dezember um 
16 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in 
der Keplerstraße 2 in Weingarten ein. 
Das Ensemble Tau wird den Gottes-

dienst musikalisch mitgestalten.
Trauernde Eltern, deren Kind in der 
Schwangerschaft, bei oder kurz nach 
der Geburt gestorben ist, laden Diakon 
Schillinger und Pfarrerin Horn herzlich 
zu einem ökumenischen Gottesdienst in 
Aulendorf am Sonntag, 14.Dezember 
um 15 Uhr ein. Der Gottesdienst wird 

von Frau Maucher musikalisch mitge-
staltet und findet im Schönstatt-Zent-
rum, in die Marienbühlstraße 10 in Au-
lendorf statt.
Bundesverband Verwaiste Eltern und 
trauernde Geschwister in Deutschland 
e.V., www.veid.de
Mehr Hinweise zu Trauergruppen und 

Veranstaltungen auf unserer Webseite:
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de
Diese Feier findet statt anlässlich des 
Weltgedenktages für verstorbene Kin-
der, bei dem auch dazu aufgerufen 
wird, um 19 Uhr zuhause eine Kerze 
in die Fenster zu stellen. (#worldwi-
decandlelighting)

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

Die Erlöse aus dem Kerzenverkauf und 
den Kirchenführungen, die wieder er-
freulich zugenommen haben, fließen in 
eine Rücklage für außerplanmäßige An-
schaffungen. 
Die Mieteinnahmen aus den Wohnun-
gen, die der Kirchengemeinde gehören, 
fließen ebenfalls in eine Rücklage, die 
zweckgebunden ist für Renovierungsar-
beiten und Modernisierungsmaßnahmen 
in diesen Wohnungen. Da noch ein paar 
Detailfragen geklärt werden müssen, 
wurde die endgültige Verabschiedung 
des Haushalts auf die nächste Sitzung 
verschoben.
Für den KGR Alexander Jürgens
 

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 01575 / 17 17 166 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, 
Telefon: 0751 / 56 127-15 Mail: claudia.weidenbach@drs.de

14. Dezember 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)

10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)
19.30 Uhr Abendandacht im Advent, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)
 
18. Dezember, Donnerstag
16 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Pfr. Gamerdinger)

16 Uhr Gottesdienst, Haus Judith (Pfr. 
Erstling)
 
21. Dezember, 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)

19.30 Uhr Abendandacht im Advent, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)

St. Martin�
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 15 – 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 / 56 1774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr
 
Katholische Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

ANKÜNDIGUNGEN
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Konzert: Think Twice 
Am 19. Dezember um 22 Uhr treten Think Twice in der Linse auf.

Abendandachten im Advent   

Think Twice ist eine aufstrebende Band 
aus Weingarten, die Pop, Soul und Funk 
in einem einzigartigen Sound vereint. 
Jan, Robert, Lukas, David und Alissa 
begeistern mit mitreißenden Coverver-
sionen beliebter Klassiker, denen sie 
eine funkige Note verleihen.

Zusätzlich bringt Sängerin Alissa Marie 
ihre eigenen, ausdrucksstarken Songs 
auf die Bühne, die mit tiefgehenden 

Eine meditative Stun-
de mit einer Bildbe-
trachtung und einer 
Geschichte, mit Ker-
zen, Musik und 

Punsch. An jedem Adventssonntag, 
abends um halb acht in der Evangeli-

schen Stadtkirche Weingarten.
Am 14. Dezember mit Gitarre und am 
21. Dezember mit Gesang und Mini-
band. 
Mit Pfarrer Horst Gamerdinger (Text 
und Bild)

Jazz-Time-Konzert: Jono McCleery feat. Bart Wirtz
„Jono McCleery feat. Bart Wirtz“ – ein transnationales Duo mit zeitlosem Klang am 12. Dezember um 20 Uhr.

KONTAKTDATEN

BÜRGERSTIFTUNG

Hiphop mit dem Weltmeister am Gymnasium 
Diesen Herbst hatte das „Abenteuer Mittelstufe“ am Gymnasium Weingarten wieder einen ganz besonderen Workshop im Angebot: Hiphop mit dem 
amtierenden Weltmeister Raphael Nagel von der Tanzschule Geiger.

Wenn der britische Sänger und Multi-
instrumentalist Jono McCleery auf den 
niederländischen Jazzsaxofonisten Bart 
Wirtz trifft, entsteht ein musikalischer 
Dialog voller Wärme, Tiefe und Über-
raschung. In ihrem Duo vereinen sie in-
trospektiven Soul, moderne Jazzlinien 
und fein abgestimmte Elektronik zu ei-
nem atmosphärischen Klangbild. Jono 

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Ganz ohne Allüren und mit viel Feinge-
fühl leitete Raphael Nagel die Teilneh-
merinnen aus den Klassenstufen 7 bis 
10 an. Schon bei der ersten Probe war 
eine gute Atmosphäre spürbar, die sich 
durch die gesamten fünf Wochen zie-
hen sollte. Die Teilnehmerinnen lernten 

schnell und begeistert. Erarbeitet wurde 
eine atemberaubend schnelle Choreo-
grafie, die ein perfektes Zusammen-
spiel der Teilnehmerinnen zeigte, aber 
auch Raum ließ für individuelle Mo-
ves. Bemerkenswert ist auch, dass alle 
gleichermaßen eingebunden waren und 

ihre neu erlernten Fähigkeiten zeigen 
konnten. Eine Schülerin sagte, es habe 
ihr gefallen, dass man einfach hingehen 
und ausprobieren konnte – das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Und wer weiß, 
vielleicht bekommt die Schulgemein-
schaft die „Choreo“ einmal vorgeführt? 

Herzlichen Dank an die Bürgerstiftun-
gen Weingarten und Kreis Ravensburg, 
die diesen Workshop möglich gemacht 
haben!

Text: Peter Didszun

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
Von Kinderfilmen über spannende Biografien bis hin zu emotionalen Dokumentationen – diese Woche ist im Kulturzentrum Linse für jeden etwas dabei!

KULTUR

MISSION: MÄUSEJAGD - CHAOS 
UNTERM WEIHNACHTSBAUM 
Kinderfilm 
Die Maus Lea und ihre Familie wol-
len ein ruhiges Weihnachtsfest feiern, 
doch plötzlich zieht Mikkel mit seiner 
Familie in das lange leerstehende Haus 
ein. Die Mäuse versuchen, die „Ein-
dringlinge“ zu vertreiben – bis sich 
zwischen Lea und Mikkel eine echte 
Freundschaft entwickelt.
Sa 13.12. - So 14.12. 16.00 
Sa 20.12. 16.00 

EXHIBITION ON SCREEN: CA-
RAVAGGIO 
Die Biografie beleuchtet Caravaggios 
Leben voller Geheimnisse, Leiden-
schaft und Gewalt. Nach jahrelanger 
Arbeit präsentiert der Film seine Meis-
terwerke so umfassend wie nie zuvor 
und lässt den Künstler kurz vor seinem 
rätselhaften Tod selbst sprechen – ein 
außergewöhnlich authentischer Blick 
auf Caravaggio. Doku
So 14.12. 16.30 (Englisch OmU)

DIE MÖLLNER BRIEFE 
10. Dezember »Tag der Menschenrechte« 
1992 überlebte der 7-jährige İbrahim 
Arslan die rassistischen Brandanschläge 
von Mölln und verlor mehrere Angehö-
rige. Jahrzehnte später tauchen verges-
sene Solidaritätsbriefe wieder auf. Der 
Film verwebt İbrahims Erinnerungen und 
Begegnungen mit den Verfasserinnen zu 
einem eindringlichen Bild des bis heute 
anhaltenden Traumas. Doku
So 14.12. 21.15 (Deutsch & Türkisch 
OmU) 
Di 16.12. 21.15 (Deutsch & Türkisch 
OmU) 
Mi 17.12. 18.00 (Deutsch & Türkisch 
OmU) 

TERESA - EIN LEBEN ZWISCHEN 
LICHT UND SCHATTEN 
Kalkutta 1948: Teresa wartet auf die 
Erlaubnis, ihr Kloster zu verlassen und 
einen neuen Orden zu gründen – sieben 
Tage, die Glaube und Ambitionen auf 
die Probe stellen.
Fr 11.12. - So 14.12. 18.00 
Di 16.12. - Mi 17.12. 20.15 

ZWEITLAND 
Südtirol 1961: Paul will Malerei studie-
ren, während sein Bruder Anton für die 
deutschsprachige Minderheit kämpft und 
flieht. Paul stellt seine Pläne zurück, um 
Antons Familie zu unterstützen.  Drama 
Fr 12.11. - Sa 13.11. 20.15 
So 14.12. 19.00 
Di 16.12. - Mi 17.12. 19.00 
Do 18.12. - Sa 20.12. 18.00 

SEHNSUCHT IN SANGERHAUSEN 
In Sangerhausen kreuzen sich die Wege 
von Ursula, einer herzgebrochenen 
Kellnerin, und Neda, einer verletzten 
iranischen YouTuberin. Zufällige Be-
gegnungen führen die beiden schließ-
lich auf eine geheimnisvolle Geister-
jagd in den Bergen. Komödie, Drama 
So 14.12. 20.15 
Di 16.12. 18.00 
Mi 17.12. 21.15 

DER HELD VOM BAHNHOF 
FRIEDRICHSTRASSE 
Micha Hartung gerät nach einer jour-
nalistischen Falschdarstellung über 

eine DDR-Massenflucht ins Chaos. 
Zwischen Lügen und Halbwahrheiten 
trifft er Paula – eine Liebesgeschich-
te beginnt, die von seiner Täuschung 
überschattet wird. Komödie, Drama 
Do 18.12. - Sa 20.12. 17.00 & 19.30 

DER GEHEIMNISVOLLE BLICK 
DES FLAMINGOS 
1982: Lidia (12) lebt in Flamingos (32) 
queerer Familie, die eine Bar am Ran-
de einer Bergbaustadt in der chileni-
schen Wüste betreibt. Als sich eine töd-
liche Krankheit auszubreiten beginnt, 
entsteht das Gerücht, sie werde schon 
durch den Blick eines queeren Men-
schen auf einen anderen Mann übertra-
gen. Als die Familie beschuldigt wird, 
Ursprung der Krankheit zu sein, sucht 
Lidia die Wahrheit. 
Drama, Komödie 
Do 18.12. - Sa 20.12. 20.15 (spanisch 
OmU)

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Kartenverkauf für das  
Dreikönigskonzert 
Das Städtische Orchester Weingarten lädt ein zu einer musikalischen Reise 
mit Heldengeschichten, Klangträumen und solistischem Glanz.

Der Kartenvorverkauf für das Dreikö-
nigskonzert findet am Samstag, den 13. 
Dezember, von 9 bis 11 Uhr und am 
Donnerstag, den 18. Dezember, von 
17 bis 18 Uhr am Münsterplatz 1 im 
Vorraum des Stadtmarketing-Büros 
statt (erreichbar über den Seiteingang 
beim städtischen Amt für Kultur und 
Tourismus). Ab 14. Dezember können 
Karten online unter dem abgebildeten 
QR-Code erworben werden (Link: ht-
tps://pretix.eu/mv-weingarten/dreikoe-
nig2026/). Nähere Informationen fin-
den sich auch auf der Homepage des 
Musikvereins unter www.mv-weingar-
ten.de.
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Konzert: Think Twice 
Am 19. Dezember um 22 Uhr treten Think Twice in der Linse auf.

Think Twice ist eine aufstrebende Band 
aus Weingarten, die Pop, Soul und Funk 
in einem einzigartigen Sound vereint. 
Jan, Robert, Lukas, David und Alissa 
begeistern mit mitreißenden Coverver-
sionen beliebter Klassiker, denen sie 
eine funkige Note verleihen.

Zusätzlich bringt Sängerin Alissa Marie 
ihre eigenen, ausdrucksstarken Songs 
auf die Bühne, die mit tiefgehenden 

Emotionen und kraftvollen Melodien 
überzeugen. Mit einer energiegela-
denen Bühnenpräsenz und einer Mi-
schung aus kreativen Eigenkomposi-
tionen und dynamischen Covers sorgt 
„Think Twice“ für unvergessliche Kon-
zerterlebnisse voller Groove und Lei-
denschaft.

Eintritt auf Spendenbasis!

Jazz-Time-Konzert: Jono McCleery feat. Bart Wirtz
„Jono McCleery feat. Bart Wirtz“ – ein transnationales Duo mit zeitlosem Klang am 12. Dezember um 20 Uhr.

Wenn der britische Sänger und Multi-
instrumentalist Jono McCleery auf den 
niederländischen Jazzsaxofonisten Bart 
Wirtz trifft, entsteht ein musikalischer 
Dialog voller Wärme, Tiefe und Über-
raschung. In ihrem Duo vereinen sie in-
trospektiven Soul, moderne Jazzlinien 
und fein abgestimmte Elektronik zu ei-
nem atmosphärischen Klangbild. Jono 

McCleery hat sich als eine der span-
nendsten Stimmen seiner Generation 
etabliert – ein stilistischer Grenzgänger 
zwischen Soul, Folk, Electronica und 
Jazz, gefeiert für seine Kollaborationen 
mit Maribou State, Portico Quartet oder 
Bonobo und seine Veröffentlichungen 
auf dem Kultlabel Ninja Tune. 
Bart Wirtz, einer der profiliertesten 

Jazzsaxofonisten Europas (Edison 
Award), bringt emotionale Tiefe, me-
lodisches Gespür und improvisatori-
sche Freiheit ein. Seine Musik lebt vom 
Spannungsfeld zwischen Tradition und 
Moderne – genau dort, wo auch Mc-
Cleerys Songs ihren Raum finden.
Gemeinsam kreieren sie einen berüh-
renden, genreübergreifenden Sound: 

mal intim und leise, mal dynamisch und 
groß – immer getragen von echter mu-
sikalischer Nähe. 
Eintritt: 26 Euro / Mitglieder: 18 Euro 
/ Youth Ticket: 8 Euro  (ab Jahrgang 
1999)

Texte: Kulturzentrum Linse
Bild: Veranstalter

Herzlichen Dank an die Bürgerstiftun-
gen Weingarten und Kreis Ravensburg, 
die diesen Workshop möglich gemacht 
haben!

Text: Peter Didszun

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Kartenverkauf für das  
Dreikönigskonzert 
Das Städtische Orchester Weingarten lädt ein zu einer musikalischen Reise 
mit Heldengeschichten, Klangträumen und solistischem Glanz.

Der Kartenvorverkauf für das Dreikö-
nigskonzert findet am Samstag, den 13. 
Dezember, von 9 bis 11 Uhr und am 
Donnerstag, den 18. Dezember, von 
17 bis 18 Uhr am Münsterplatz 1 im 
Vorraum des Stadtmarketing-Büros 
statt (erreichbar über den Seiteingang 
beim städtischen Amt für Kultur und 
Tourismus). Ab 14. Dezember können 
Karten online unter dem abgebildeten 
QR-Code erworben werden (Link: ht-
tps://pretix.eu/mv-weingarten/dreikoe-
nig2026/). Nähere Informationen fin-
den sich auch auf der Homepage des 
Musikvereins unter www.mv-weingar-
ten.de.

Tauchen Sie ein in eine Welt voller mu-
sikalischer Geschichten und Abenteuer. 
Der Musikverein Weingarten freut sich 
auf Ihr Kommen!

Text: Martina Muschel

OBERSCHWÄBISCHES KAMMERORCHESTER RAVENS-
BURG-WEINGARTEN E.V.

Weihnachtskonzert 
Das Weihnachtskonzert des Oberschwäbischen Kammerorchesters findet 
dieses Jahr am 23. Dezember statt und bietet damit auch eine schöne Gele-
genheit, sich musikalisch auf die Weihnachtstage einzustimmen.

In diesem Jahr konnte das Oberschwä-
bische Kammerorchester Sophia Aoki 
als Solistin gewinnen. Die erst zwölf-
jährige Ausnahmepianistin aus Kiß-
legg, die in Ravensburg den Hochbe-
gabtenzug des Spohn-Gymnasiums 
besucht, hat bereits zahlreiche Preise 
bei Jugend musiziert und verschiede-
nen Klavierwettbewerben gewonnen. 
Mit Beethovens 2. Klavierkonzert in 

B-Dur präsentiert sie sich nun dem Pu-
blikum erstmals mit einem größeren 
Werk mit Orchesterbegleitung.
Umrahmt wird das Klavierkonzert 
von winterlich-weihnachtlichen Klän-
gen mit Werken von Michel-Richard 
Delalande, nämlich der  Weihnachts-
sinfonie und Waldteufels Walzer „Die 
Schlittschuhläufer“. Bei der Streicher-
serenade des ungarischen Komponisten 
Gyula Beliczay, in der sich romantische 
Melodien und Anklänge an ungarische 
Volksweisen verbinden, kann das Ober-
schwäbische Kammerorchester schließ-
lich seine Qualitäten als reines Strei-
cherensemble zeigen.
Eintrittskarten: 25 Euro / 20 Euro / 15 
Euro, ermäßigt 20 Euro / 15 Euro / 10 
Euro, Kinder unter zehn  Jahren frei 
(Platzkarten im Vorverkauf erhältlich)
Vorverkauf online unter https://pretix.
eu/oko-rv/W25/ oder bei der Tourist In-
formation Ravensburg, Marienplatz 35.

Text: Therese Müller-Rezbach
Bild: privat
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Die Mini Dancers begeisterten ebenso 
wie die Jugendsportschule. Nach den 
Auftritten der Kleinsten der Kunsttur-
nerinnen und der Volleyball-Gruppe 
waren die Leichtathleten an der Rei-
he, die unter anderem spektakuläre 
Weitsprünge demonstrierten. Die Gol-
den Groovers tanzten eine Hip-Hop-
Nummer, anschließend zeigten die 
Kunstturnerinnen eine Airtrack-Show 
mit Tanzschritten aus dem wilden Wes-
ten. Es folgte ein live gesungenes Du-
ett, zu dem die großen Kunstturnerin-
nen in anmutigen roten Kleidern auf 
der Airtrack-Bahn und dem Schwebe-
balken tanzten und turnten. 

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE 

Weihnachtskonzert 
Am Mittwoch, 17. Dezember, findet um 20 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Ravensburg das traditionelle Weihnachtskonzert der PH Weingarten statt.

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Stadtmeisterschaft am Golm
Am Sonntag, den 18. Januar, findet am Golm in Österreich die Stadtmeis-
terschaft Weingarten Ski/Alpin- und Snowboard statt. 

Ensembles, Instrumentalistinnen und 
Instrumentalisten sowie der Hoch-
schulchor unter der Leitung von Mar-
tin Küssner führen Werke aus drei Jahr-
hunderten auf. Der Eintritt zu dieser 

Veranstaltung ist frei; die Kirche wird 
beheizt.

Text: Arne Geertz

Teilnehmen können alle Skibegeis-
terten, die in Weingarten wohnen, zur 
Schule gehen, arbeiten oder einem 
Verein angehören – auch Gäste sind 
herzlich willkommen. Die Stadtmeis-
ter/innen werden in verschiedenen Al-
tersklassen ermittelt und mit Pokalen 
sowie Preisen geehrt.
Neben der Einzel- und Mannschafts-
wertung gibt es attraktive Sonderpreise: 
Die teilnehmerstärkste Gruppe gewinnt 
eine Übernachtung auf dem Schönhof/
Golm. Die zweit- und drittgrößte Grup-
pe wird zu einem Glühwein-Umtrunk 
auf dem Lindele (Gemeinde Schlier) 
eingeladen. Außerdem bekommen die 
ersten zehn angemeldeten Mannschaf-

KONZERTCHOR RAVENSBURG

Credo –  
Geistliche Abendmusik in der 
evangelischen Stadtkirche 
Credo bedeutet „ich glaube“ - ob mit den seit 1.700 Jahren festgelegten For-
meln der Kirche oder in ganz persönlichen Worten und Interpretationen. 

Der KonzertChor Ravensburg bringt 
am Dienstag, 16. Dezember, um 19.30 
Uhr als Beispiele Vertonungen von Jo-
sef Gabriel Rheinberger, Max Reger, 
Peter Iljitsch Tschaikowsky und Ro-
bert Ray unter der Leitung von Hans 

Georg Hinderberger in der jeweiligen 
Sprache zum Klingen. Der Eintritt zur 
Geistlichen Abendmusik ist frei – um 
Spenden wird gebeten.

Text: Steffen Erstling

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Weihnachtsfeier 
Passend zum Nikolaustag hat die Weihnachtsfeier der Altdorfer Trachtengilde in festlichen Rahmen im Hotel Altdorfer Hof stattgefunden. 

BRAUCHTUM

Nach der Begrüssung der Anwesenden 
durch die Erste Vorsitzende Steffi Israel 
überbrachte Stadtrat Wolfgang Pfau in 
Vertretung von Oberbürgermeister Cle-
mens Moll die Grüße der Stadt Wein-
garten. Untermalt wurde der Abend 
durch musikalische Einlagen, die von 
unserem Mitglied Dieter Häfele darge-
boten worden sind. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
waren die Ehrungen der Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft. Mit stim-
mungsvollen Adventgeschichten fand 
der gemütliche Abend einen frohen 
Ausklang.

Text: Katharina Ott    
Bild: Steffani Israel

SPORT
TV WEINGARTEN E.V.

Kinder und Jugendliche begeistern beim Nikolausturnen
Am 7. Dezember hat der TV Weingarten zum jährlichen Nikolausturnen eingeladen. Federführend organisiert von Jochen Kucera, war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg. 

Die Atmosphäre war vorweihnachtlich, 
etwas Lampenfieber hing auch in der 
Luft. Die Vorsitzende Waltraud Ro-
senfelder begrüßte die vielen Kinder 
und Jugendlichen mit ihren Familien 
mit der guten Nachricht des neu ange-
schafften, per Crowdfunding finanzier-
ten Vereinsbusses. Oberbürgermeister 
Clemens Moll ließ es sich nicht nehmen, 
einen Zuschuss der Stadt persönlich zu 
überreichen. 
Der sportliche Teil startete mit dem Auf-
wärmen, vorgeturnt von Chiara Vigneri 
und Milena Kleyus aus der Kunstturnab-
teilung. Nachdem das Wort an die Mo-
deratorin Pia Schmidt-Rüdt übergeben 
worden ist, zogen auch schon Nikolaus 
und Knecht Ruprecht ein, musikalisch 

umrahmt durch ein Bläserquartett, an-
geleitet von Rudi Kränzler. Vor leucht-
enden Augen trug der Nikolaus sein Ge-
dicht vor und ermunterte die Kinder, bei 
ihren Vorführungen ihr Bestes zu geben. 
Eröffnen durften die vielen Kinder der 
Kindersportschule: Sie haben die Halle 
in ein buntes Gewusel verwandelt und 
gezeigt, wie verschiedene Hindernisse 
überwunden werden können. 
Nach dem Weihnachtsmann-Tanz mit 
Turnstationen der vier Eltern-Kind-Turn-
gruppen zeigten die Tanzmäuse ihre 
Choreographie und anschließend die 
Mädchenturngruppe mit Turnerinnen 
von klein bis groß ihr Können auf Air-
track, Übungsbalken und Minitrampo-
lin. 

Die Mini Dancers mit ihrer ausgefeilten Choreographie.

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Danke sagen: Adventsfeiern beim Roten Kreuz
Im November hat sich das Deutsche Rote Kreuz (DRK) gleich zweimal bei seinen Mitgliedern bedankt. Bei der „November-Nacht“ des DRK-Kreisver-
bands Ravensburg wurden alle Engagierten für ihren Einsatz gewürdigt.

GESUNDHEIT

Die Helferinnen und Helfer aus ver-
schiedenen Bereichen – darunter 
Kleiderladen, Bergwacht, Rettungs-
hundestaffel, Bereitschaften, Hel-
fer-vor-Ort und Psychosoziale Not-
fallversorgung – waren eingeladen, 
gemeinsam einen stimmungsvollen 
Abend zu verbringen. Der festlich 
geschmückte Innenhof bot mit Weih-
nachtsdekoration, Lagerfeuern und ei-
ner Tombola für einen guten Zweck ein 
besonderes Ambiente. Kulinarisch wur-
den die Gäste mit Glühwein, Punsch, 
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Die Mini Dancers begeisterten ebenso 
wie die Jugendsportschule. Nach den 
Auftritten der Kleinsten der Kunsttur-
nerinnen und der Volleyball-Gruppe 
waren die Leichtathleten an der Rei-
he, die unter anderem spektakuläre 
Weitsprünge demonstrierten. Die Gol-
den Groovers tanzten eine Hip-Hop-
Nummer, anschließend zeigten die 
Kunstturnerinnen eine Airtrack-Show 
mit Tanzschritten aus dem wilden Wes-
ten. Es folgte ein live gesungenes Du-
ett, zu dem die großen Kunstturnerin-
nen in anmutigen roten Kleidern auf 
der Airtrack-Bahn und dem Schwebe-
balken tanzten und turnten. 

Den Abschluss bildete die Trampoli-
nabteilung, die eindrücklich demons-
trierte, was Trampolinturnen auf Bun-
desliga-Niveau bedeutet. Die Turner 
und Turnerinnen erreichten bei ihren 
Höhenflügen fast die Hallendecke und 
zeigten atemberaubende Akrobatik, 
teils sogar mit Doppelsalti. Alle Ak-
teure wurden zum Abschluss vom Ni-
kolaus beschert und konnten voller 
Stolz über ihren gelungenen Auftritt 
den Heimweg antreten.

Text: Lina Stehle
Bilder: TV Weingarten

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Stadtmeisterschaft am Golm
Am Sonntag, den 18. Januar, findet am Golm in Österreich die Stadtmeis-
terschaft Weingarten Ski/Alpin- und Snowboard statt. 

Teilnehmen können alle Skibegeis-
terten, die in Weingarten wohnen, zur 
Schule gehen, arbeiten oder einem 
Verein angehören – auch Gäste sind 
herzlich willkommen. Die Stadtmeis-
ter/innen werden in verschiedenen Al-
tersklassen ermittelt und mit Pokalen 
sowie Preisen geehrt.
Neben der Einzel- und Mannschafts-
wertung gibt es attraktive Sonderpreise: 
Die teilnehmerstärkste Gruppe gewinnt 
eine Übernachtung auf dem Schönhof/
Golm. Die zweit- und drittgrößte Grup-
pe wird zu einem Glühwein-Umtrunk 
auf dem Lindele (Gemeinde Schlier) 
eingeladen. Außerdem bekommen die 
ersten zehn angemeldeten Mannschaf-

ten mit mindestens vier Teilnehmenden 
eine kostenlose Tageskarte für eine Per-
son am Golm.
Anmeldungen sind bei Sport Grimm 
Weingarten oder unter www.skiver-
ein-welfen-weingarten.de möglich. Der 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 16. Ja-
nuar, um 12 Uhr. Der Riesentorlauf be-
ginnt am 18. Januar um 11 Uhr.
Wir freuen uns über Eure rege Teilnah-
me. Spaß und Unterhaltung sind ga-
rantiert.
Euer Orga-Team Stadtmeisterschaften, 
Ralph Hoffmann und Sascha Marquart

Text: Silvia Missenhardt

KONZERTCHOR RAVENSBURG

Credo –  
Geistliche Abendmusik in der 
evangelischen Stadtkirche 
Credo bedeutet „ich glaube“ - ob mit den seit 1.700 Jahren festgelegten For-
meln der Kirche oder in ganz persönlichen Worten und Interpretationen. 

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Schwerzi erobern  
Tabellenspitze

Die zahlreichen Akteure des Nikolausturnens wurden nach ihren Aufführungen 
vom heiligen Nikolaus und Knecht Ruprecht beschenkt.

Tenne Ettenkirch - 1. DV Schwerzi 
„Weingarten“ 5:13 (17:28)

Mit einem tollen Auftritt haben die 
Schwerzis am Donnerstag überzeugen 
können. In einem spannenden und en-
gen Spiel konnte sich Weingarten am 
Ende deutlich durchsetzen. Die ein-
zelnen Sätze waren hart umworfen mit 
dem besseren Ende für Weingarten. 

Schwerzi Darter - Grüne Teufel 4
Samstag, 18 Uhr, DartArena Baienfurt
Im letzten Spiel dieses Jahres empfan-
gen die Schwerzi Darter im Heimspiel 
den Teufel aus Amtzell. Nach dem sen-
sationellen Unentschieden im letzten 
Spiel gegen den Zweiten soll nun wie-
der ein Sieg gefeiert für ein positives 
Punktekonto über den Jahreswechsel. 
Die Gäste befinden sich zwei Plätze 

hinter den Schwerzi’s auf Platz 8. Über 
Unterstützung freut sich das Team.

DC Kings Delta - Little Schwerzi
Samstag, 18 Uhr, Kings Café Mem-
mingen 
Das B-Liga-Team muss im letzten Spiel 
nochmals nach Memmingen reisen. Die 
Gäste gehen mit guter Trainingsleis-
tung nach Bayern und wollen dort na-
türlich gewinnen. Der Gastgeber ist mit 
seiner Saison noch nicht ganz zufrie-
den. Lediglich einen Sieg konnten die 
Memminger feiern. Dagegen bleibt das 
Little-Schwerzi-Team mit einem Sieg 
auf Platz 2 in der Tabelle über den Jah-
reswechsel. Über Unterstützung freut 
sich das Team in Memmingen. 

Text: Thomas Ströh

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Danke sagen: Adventsfeiern beim Roten Kreuz
Im November hat sich das Deutsche Rote Kreuz (DRK) gleich zweimal bei seinen Mitgliedern bedankt. Bei der „November-Nacht“ des DRK-Kreisver-
bands Ravensburg wurden alle Engagierten für ihren Einsatz gewürdigt.

GESUNDHEIT

Die Helferinnen und Helfer aus ver-
schiedenen Bereichen – darunter 
Kleiderladen, Bergwacht, Rettungs-
hundestaffel, Bereitschaften, Hel-
fer-vor-Ort und Psychosoziale Not-
fallversorgung – waren eingeladen, 
gemeinsam einen stimmungsvollen 
Abend zu verbringen. Der festlich 
geschmückte Innenhof bot mit Weih-
nachtsdekoration, Lagerfeuern und ei-
ner Tombola für einen guten Zweck ein 
besonderes Ambiente. Kulinarisch wur-
den die Gäste mit Glühwein, Punsch, 

Dinnete, Chili und DRK-Waffeln am 
Stiel verwöhnt.

Eine Woche später blickte der 
DRK-Ortsverein Weingarten mit seinen 
Mitgliedern auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Neben Waffeln am Stiel, herz-
haften Speisen und warmen Getränken 
gab es einen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr und einen Ausblick aufs kom-
mende. Das Geschirrmobil war stark 
ausgelastet, das 25 Jahre alte Einsatz-
gruppenfahrzeug musste jedoch wegen 

häufiger Reparaturen ersetzt werden. 
Die Neuanschaffung stellt eine große 
finanzielle Herausforderung dar, wes-
halb die Mitglieder im neuen Jahr ver-
stärkt Spenden sammeln werden. Die 
Webseite des DRK Weingarten wurde 
neu gestaltet und ist unter „drkwein-
garten.de“ erreichbar. Dort finden sich  
Interessierte Termine und Kontaktmög-
lichkeiten.

Text und Bild: DRK OV Weingarten DRK-Waffeln am Stiel versüßten bei-
de Feste.
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INTEGRATIONSZENTRUM

Interkultureller Märchenwald öffnet wieder seine Pforten
Auch in diesem Jahr lädt das Integrationszentrum zum Besuch des Interkulturellen Märchenwalds ein.

Die vorhandenen Liederbücher bieten 
eine Fülle von Volksliedern, Schlagern, 
Oldies und Evergreens. Bei der Pro-
grammauswahl darf mitgestimmt wer-
den. Bei „Sing mit“ kommen jüngere 
und ältere Semester zusammen. Nach 
dem Motto „Singen kann jeder“ ist das 
Können nicht ausschlaggebend. Die 
Freude am Singen steht an erster Stel-
le. Über das Singen werden Menschen 
miteinander bekannt, was wertvoll für 
neue Kontakt und gegen Langeweile 
ist. Viele Sängerinnen und Sänger sind 
seit Jahren dabei.

Bis zum 9. Januar können Besucherin-
nen und Besucher den liebevoll gestal-
teten Wintergarten erleben und interna-
tionale Märchenfiguren aus Holz, die 
von Kindern zusammen mit Ehrenamt-
lichen gestaltet worden sind, im Freien 
besichtigen.

Besonders Kindergartengruppen und 
Schulklassen sind herzlich in den Mär-
chenwald eingeladen. Bei Punsch und 
Gebäck wird ein (internationales) Mär-
chen vorgelesen, anschließend können 
die Kinder im Garten ein Rätsel zu den 

Figuren lösen. Gruppen werden ge-
beten, sich vorab anzumelden, damit 
passende Zeitfenster reserviert werden 
können.

Kontakt: Lena Greiner, Ehrenamtskoor-
dinatorin im Integrationszentrum
E-Mail: greiner.l@caritas-dicvrs.de
Ein herzlicher Dank gilt dem Landkreis 
Ravensburg für die Förderung des Pro-
jektes.

Text: Lena Greiner
Bild: privat

Rückenfit
Melden Sie sich jetzt noch für unseren Rückenfit-Kurs an! Der Kurs startet 
am 18. Dezember um 19 Uhr und umfasst fünf Termine.

Gemeinsam wollen wir unseren Rü-
cken stärken. Dabei lernen wir, wie 
die Haltung verbessert werden kann. 
Zudem werden in jeder Stunde An-
sätze zur Rückenentspannung prakti-
ziert. Der Rückenfitkurs mit Wirbelsäu-
lengymnastik hilft uns, Beweglichkeit 
und Koordination zu verbessern, was 

zu einer besseren Körperwahrnehmung 
führt. Am Ende steht das Ziel, auch im 
Alltag einen rückenfreundlichen und 
wirbelsäulenschonenden Bewegungs-
ablauf zu erlernen.

Text: Bianca Scherer

Mit jedem Einkauf profitieren Sie 
gleich doppelt: Neben der Chance auf 
attraktive Preise unterstützen Sie den 
lokalen Handel. Beim Vorzeigen von 
fünf Talern aus verschiedenen Geschäf-
ten gibt es zudem eine von 50 Weih-
nachtskugeln mit Basilika-Motiv in der 
Tourist-Info.
Die Verteilung der Taler läuft noch bis 
zum 24. Dezember, die Gewinne kön-

SOZIALES

VOLKSHOCHSCHULE

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen vor 
den Weihnachtsferien
Das Programm für die Woche 51 vom 15. bis 19. Dezember 2025 im Haus 
am Mühlbach (HaM).

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen 
zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder 
unter www.vhs-weingarten.de.

SENIOREN

Montag, 15. Dezember 
14 Uhr Wanderer - Treffpunkt beim 
HaM; 
13.30 Uhr Kegeln im M3 in Baienfurt, 
anschließende Einkehr im HaM;
 14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute 
Live-Musik mit Rolf Wagner 

Dienstag, 16. Dezember 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
14 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy zur 
Erhaltung und Besserung der Kraft und 
Beweglichkeit; 
16 Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 17. Dezember 
14 Uhr Mittwochswanderer; 
14 Uhr Französisch; 
14 Uhr Mühlbachchor; 
14.30 Uhr Pensionäre Finanzamt; 
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung

Donnerstag, 18. Dezember 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern 
14 Uhr; Englischkurs; 14.30 Uhr Na-
turfreunde zum Kaffeetrinken; 
15 Uhr Digitaler Stammtisch der Te-
lekom

Freitag, 19. Dezember 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Wir machen Weihnachtsferien ab dem 
22. Dezember und öffnen wieder am 
12. Januar 2026. Wir alle wünschen Ih-
nen besinnliche Feiertage, und kommen 
Sie gesund und munter ins neue Jahr. 

Wir freuen uns auf Sie!

Text: Sonja Frank-Burkhardt
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„Sing mit“ im Haus am Mühlbach
Das Haus am Mühlbach ist, unter vielen anderen Angeboten, auch ein Ort für Menschen, die gerne miteinander singen. Alle 14 Tage am Dienstag laden 
zwei begeisterte Musiker mit Akkordeon und Gitarre zum gemeinsamen Singen ein, und das kostet nichts. 

Die vorhandenen Liederbücher bieten 
eine Fülle von Volksliedern, Schlagern, 
Oldies und Evergreens. Bei der Pro-
grammauswahl darf mitgestimmt wer-
den. Bei „Sing mit“ kommen jüngere 
und ältere Semester zusammen. Nach 
dem Motto „Singen kann jeder“ ist das 
Können nicht ausschlaggebend. Die 
Freude am Singen steht an erster Stel-
le. Über das Singen werden Menschen 
miteinander bekannt, was wertvoll für 
neue Kontakt und gegen Langeweile 
ist. Viele Sängerinnen und Sänger sind 
seit Jahren dabei.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Für wenig Geld serviert uns das freund-
liche Café-Team Getränke, kleine Spei-
sen und Kuchen.

Nach zwei Stunden „Sing mit“ sind 
wir frohgelaunt und freuen uns auf das 
nächste Treffen. Bedingt durch die Fe-
rien ist das nächste Treffen am 20. Ja-
nuar 2026 um 14 Uhr. Kommt vorbei 
und singt mit, vielleicht erstmal zum 
Schnuppern. Wir freuen uns drauf.
Herzlich willkommen!

Text und Bild: Walter Mayr

Weihnachtstaler 2025: Die aktuellen Gewinnzahlen
Seit dem 22. November belohnen 25 Weingartener Geschäfte ihre Kundinnen und Kunden mit den beliebten Weihnachtstalern, die Preise im Gesamtwert 
von über 5.000 Euro eröffnen. Die ersten beiden Ziehungen sind bereits erfolgt, die Gewinne können in der Tourist-Info am Münsterplatz abgeholt werden.

Mit jedem Einkauf profitieren Sie 
gleich doppelt: Neben der Chance auf 
attraktive Preise unterstützen Sie den 
lokalen Handel. Beim Vorzeigen von 
fünf Talern aus verschiedenen Geschäf-
ten gibt es zudem eine von 50 Weih-
nachtskugeln mit Basilika-Motiv in der 
Tourist-Info.
Die Verteilung der Taler läuft noch bis 
zum 24. Dezember, die Gewinne kön-

nen bis zum 30. Januar 2026 abgeholt 
werden.
Gewinnnummern der ersten beiden 
Ziehungen (2. und 9. Dezember):
01228, 02414, 02484, 03465, 05353, 
05400, 07030, 07107, 07931, 08318, 
09388, 09939, 10518, 10868, 11594, 
12378, 12915, 12946,12991, 13077, 
13137, 14337, 14342, 16310, 16432, 
23883, 24470, 26198

Die Taler erhalten Sie in folgenden Ge-
schäften:
 
Altdorfer Apotheke, Altdorfer Hof, 
Apotheke 14 Nothelfer, CECIL, Die 
Apotheke, INTERSPORT Grimm, Ju-
welier Rambadt, KaLu Mode und Ac-
cessoires, Kloster-Apotheke, Ku:cook, 
Kulturzentrum Linse e. V., Metzgerei 
Huber, Modehaus Mayer-Rosa, Mül-

ler´s Apotheke, OUTFIT Trend, Kern 
Schuhe, Rosenhäusle im Welfenpalais, 
Schuhaus Ruetz, Schuh-Mann, Tou-
risten Information am Münsterplatz, 
Street One, TWS, Autovermietung 
Tränkle, Volksband Bodensee-Ober-
schwaben eG und Welfen Apotheke.
 
 

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen vor 
den Weihnachtsferien
Das Programm für die Woche 51 vom 15. bis 19. Dezember 2025 im Haus 
am Mühlbach (HaM).

SENIOREN

Donnerstag, 18. Dezember 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern 
14 Uhr; Englischkurs; 14.30 Uhr Na-
turfreunde zum Kaffeetrinken; 
15 Uhr Digitaler Stammtisch der Te-
lekom

Freitag, 19. Dezember 
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel

Wir machen Weihnachtsferien ab dem 
22. Dezember und öffnen wieder am 
12. Januar 2026. Wir alle wünschen Ih-
nen besinnliche Feiertage, und kommen 
Sie gesund und munter ins neue Jahr. 

Wir freuen uns auf Sie!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

Weihnachtsgeschenke und regionale Souvenirs 
Das Weihnachtsfest rückt näher – und damit die Freude, persönliche Geschenke zu finden. In der Tourist-Information erwartet Besucherinnen und Be-
sucher eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl an regionalen Souvenirs und kleinen Aufmerksamkeiten, die sich ideal zum Verschenken eignen.

Neben beliebten Klassikern wie Tas-
sen, Mini-Puzzles, Vesperbrettchen, 
Basilika-Nudeln, Magneten und hand-
gefertigten rot-weißen Häkelkörbchen 
finden sich auch weihnachtliche Beson-
derheiten: Plätzchenausstecher in Basi-
lika-Form, klassische Christbaumku-
geln mit verschiedenen Motiven sowie 
stimmungsvolle Teelichter im Wein-
garten-Design. Sie bringen festlichen 
Glanz ins Zuhause und machen jedes 
Geschenk zu etwas Persönlichem.
Seit dem 1. Dezember ist das Gut-
scheinkärtle auch in der Weihnachtse-
dition erhältlich. Im festlichen Design 
verbindet es regionale Verbundenheit 
mit moderner, praktischer Nutzung. 
Das digitale Format kann in flexiblen 
Teilbeträgen eingelöst werden und ist 

bei über 30 Annahmestellen gültig – ein 
Geschenk, das Freude bereitet und den 
lokalen Handel stärkt.
Erhältlich ist das Gutscheinkärtle in der 
Tourist-Information, bei der Volksbank 
und bei Optik Scheffold in Weingarten. 
Kundinnen und Kunden der Sparkasse 
können es zusätzlich in den Filialen der 
Kreissparkasse in der Liebfrauenstraße 
und in der Maybachstraße erwerben.
Die Tourist-Information lädt herzlich 
dazu ein, die vielfältigen Geschenkide-
en zu entdecken – und so ein Stück 
Weingarten zu Weihnachten weiterzu-
geben.

Texte und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten
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Veranstaltungen zum Familienrecht 
TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH + CO. KG

Auszeichnung für exzellente Arbeitgeberqualitäten 
Bereits zum vierten Mal in Folge wurden die Technischen Werke Schussental (TWS) als einer der besten Arbeitgeber Deutschlands ausgezeichnet. Das 
TOP-JOB-Siegel wurde vom Zentrum für Arbeitgeberattraktivität (zeag GmbH) auf Basis einer Mitarbeiter- und Managementbefragung vergeben. Da-
rüber hinaus erhielt die TWS zum ersten Mal das TOP-JOB-Ausbildungssiegel für ihre herausragenden Ausbildungsqualitäten.  

Thema: Gut informiert bei Trennung und 
Scheidung
Zeit: Mittwoch, 14. Januar, Beginn 19 
Uhr
Ort: Ravensburg, Seestr. 44 (Caritas)
Referat: Fachanwältin für Familienrecht
Anmeldung (empfohlen): E-Mail: Ra-
vensburg@isuv.de (Herr Ernst)
Teilnahme kostenlos; über eine Spende 

Die TWS überzeugte unter anderem 
durch ein besonders gutes Mitarbeiter-
feedback in der Kategorie Diversität 
und Nachhaltigkeit. So wird ein nach-
haltiges Verhalten der Belegschaft aktiv 
gefördert und gefordert. Darüber hin-
aus erhalten die Mitarbeitenden in jeder 
Lebensphase, unabhängig von Alter, 
Geschlecht und Herkunft individuelle 
Entwicklungsperspektiven. Schirmherr 
von TOB JOB ist der ehemalige Vize-
kanzler Sigmar Gabriel. Er betont: „Ar-
beitgeber erster Wahl zu sein ist eine 
wichtige strategische Entscheidung, 

wenn Unternehmen auch langfristig er-
folgreich sein wollen.“  Die TWS nutzt 
die Ergebnisse der TOP-JOB-Analy-
se als Impuls für die eigene Weiterent-
wicklung. In Workshops mit den Füh-
rungskräften entstehen jetzt konkrete 
Ziele und Maßnahmen, um die Arbeit-
geberqualität gezielt voranzubringen. 
Dabei bleibt die TWS ihrem Grund-
prinzip treu: Bestehendes aufgreifen, 
Gutes bewahren und gemeinsam mit 
den Teams kontinuierlich besser wer-
den.

„Zusammenhalt, Vertrauen und gelebte 
Nachhaltigkeit sowie ein gutes Chan-
ge-Management prägen unsere Unter-
nehmenskultur: Wir denken langfristig, 
fördern Entwicklung und schaffen Ar-
beitsbedingungen, die Innovationsfreu-
de, Leistungsfähigkeit und Work-Li-
fe-Balance miteinander verbinden“, 
sagt Michael Schweitzer, Abteilungs-
leiter Personal.
 
Brigitte Schäfer
Bildquelle: TWS

Anton Buck, kaufmännischer Bereichs-
leiter (links), und Michael Schweitzer, 
Abteilungsleiter Personal, freuen sich 
über das TOP-JOB-Siegel.

FORSTAMT

Baumfällungen in Nessenreben
Im Stadtwald rund um das Schwimmbad in Nessenreben werden auch in diesem 
Herbst und Winter Baumfällarbeiten durchgeführt. Betroffen ist der Bereich 
zwischen ehemaligem Schießplatz und Grillplatz. 

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Einladung zum gemeinsamen 
Singen auf dem Münsterplatz
Am Mittwoch, 17. Dezember, um 18 Uhr heißt es wieder: Stimmen erheben 
bei unserem traditionellen Weihnachtssingen auf dem Münsterplatz! 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

DIES UND DAS

Für rund eine Stunde lassen wir uns 
vom Lichterglanz des Münsterplatz 
verzaubern und singen bekannte Lieder 
– ob perfekt oder schief, Hauptsache 
mit Herz. Schtine Ruoff hilft uns, den 
Ton zu treffen. Und wenn nicht, dann ist 

der Weg das Ziel! Wer Lust hat, bringt 
ein paar Bredle, einen Becher, viel-
leicht eine Thermoskanne Glühwein 
mit – so klingt’s gleich doppelt schön.

Text: Claus Keßel

ORTSVERBAND FDP

Dr. Michael Kalb ist neuer  
Vorstand
Bei der Ortsmitgliederversammlung der FDP wurde am 27. November ein 
neuer Vorstand gewählt.

Der Weingartener Stadtrat Dr. Michael 
Kalb übernimmt das Amt des Vorsit-
zenden. Er löst den bisherigen Vorsit-
zenden im Vorstand, Daniel Derscheid, 
ab, der nicht mehr angetreten ist. Der 
neue Vorstand dankt Derscheid für die 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Weitere Mitglieder des Vorstands sind 

als stellvertretende Vorsitzende Rainer 
Nuhn und Ines Großmann sowie als 
Beisitzende Alexander Parret und Ja-
nik Weiß.

Text: Alexander Parret
Bild: privat

FDP-Orstvorstand

Um eine Gefährdung von Waldbesuchen-
den zu vermeiden, sind im angegebenen 
Zeitraum Waldwege für den Besucher-
verkehr abschnittsweise voll gesperrt. 
Die Fällarbeiten sind erforderlich, um 
die Verkehrssicherheit auf Waldwegen 
herzustellen, klimastabile Baumarten 
zu fördern sowie für Bevölkerung und 

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Aktuelles aus dem Netzwerk 
Selbsthilfe
In den vergangenen Monaten hat sich im Netzwerk Selbsthilfe einiges ge-
tan. Ein neuer Sprecherrat wurde ernannt, der sich mit der Kontaktstelle 
für Selbsthilfe und Bürgerschaftlichem Engagement für die Belange der 
Selbsthilfe in der Öffentlichkeit einsetzen wird.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Darüber hinaus gibt es fünf neue Selbst-
hilfegruppen, die ganz neu oder noch 
nicht lange am Start sind:
• �Walk & Talk-Selbsthilfegruppe, ge-

meinsam durch Bewegung in einen 
Austausch kommen und Unterstüt-
zung erhalten. Treffen: 13. Dezem-
ber, 9 bis 10.30 Uhr, Schussentalhalle 
in Oberzell. Kontakt: schrittezumir@
gmail.com

• �CED-Selbsthilfegruppe Isny-Wan-
gen-Leutkirch, Austausch und Tref-
fen mit Gleichgesinnten, die von ei-
ner Darmerkrankung betroffen sind. 
Kontakt: Annabelle Göhl, Tel.: 0170- 
4751942, E-Mail: annaalog@web.de

• �Einhorn, Rennpferd oder beides, 
ADHS & ADS Selbsthilfegruppe für 
Frauen, Mädchen und Mütter. Gegen-
seitige Unterstützung und gemein-
same Wege finden mit unserer Ein-
zigartigkeit um zu gehen. Kontakt: 
Yvonne Kapp, Tel.: 0171- 2040764, 

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   
wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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Veranstaltungen zum Familienrecht 
TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH + CO. KG

Auszeichnung für exzellente Arbeitgeberqualitäten 
Bereits zum vierten Mal in Folge wurden die Technischen Werke Schussental (TWS) als einer der besten Arbeitgeber Deutschlands ausgezeichnet. Das 
TOP-JOB-Siegel wurde vom Zentrum für Arbeitgeberattraktivität (zeag GmbH) auf Basis einer Mitarbeiter- und Managementbefragung vergeben. Da-
rüber hinaus erhielt die TWS zum ersten Mal das TOP-JOB-Ausbildungssiegel für ihre herausragenden Ausbildungsqualitäten.  

Thema: Gut informiert bei Trennung und 
Scheidung
Zeit: Mittwoch, 14. Januar, Beginn 19 
Uhr
Ort: Ravensburg, Seestr. 44 (Caritas)
Referat: Fachanwältin für Familienrecht
Anmeldung (empfohlen): E-Mail: Ra-
vensburg@isuv.de (Herr Ernst)
Teilnahme kostenlos; über eine Spende 

freuen wir uns
Onlinevorträge
Thema: Ehe/Partnerschaft aus – Was wird 
mit dem Haus?        
Zeit: Mittwoch, 21. Januar, ab 19 Uhr
Referat: Fachanwalt für Familienrecht 
und Mediator
Anmeldung (erforderlich für Zusendung 
des Zugangslink): E-Mail: Ravensburg@

isuv.de (Herr Ernst)
Teilnahme: 3 Euro 
Thema: Hilfe, wir trennen uns - Wie geht 
es weiter?     
Zeit: Mittwoch, 28. Januar, ab 19 Uhr
Referat: Fachanwalt für Familienrecht
Anmeldung (erforderlich für Zusendung 
des Zugangslink): E-Mail: Ravensburg@
isuv.de (Herr Ernst)

Teilnahme: 3 Euro

Alle Veranstaltungen führt der gemein-
nützige Interessenverband Unterhalt und 
Familienrecht (ISUV), Kontaktstelle Ra-
vensburg-Überlingen, Oberschwaben, 
West-Allgäu, Bodensee, durch.

Text: Manfred Ernst

Anton Buck, kaufmännischer Bereichs-
leiter (links), und Michael Schweitzer, 
Abteilungsleiter Personal, freuen sich 
über das TOP-JOB-Siegel.

FORSTAMT

Baumfällungen in Nessenreben
Im Stadtwald rund um das Schwimmbad in Nessenreben werden auch in diesem 
Herbst und Winter Baumfällarbeiten durchgeführt. Betroffen ist der Bereich 
zwischen ehemaligem Schießplatz und Grillplatz. 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

ORTSVERBAND FDP

Dr. Michael Kalb ist neuer  
Vorstand
Bei der Ortsmitgliederversammlung der FDP wurde am 27. November ein 
neuer Vorstand gewählt.

als stellvertretende Vorsitzende Rainer 
Nuhn und Ines Großmann sowie als 
Beisitzende Alexander Parret und Ja-
nik Weiß.

Text: Alexander Parret
Bild: privat

Um eine Gefährdung von Waldbesuchen-
den zu vermeiden, sind im angegebenen 
Zeitraum Waldwege für den Besucher-
verkehr abschnittsweise voll gesperrt. 
Die Fällarbeiten sind erforderlich, um 
die Verkehrssicherheit auf Waldwegen 
herzustellen, klimastabile Baumarten 
zu fördern sowie für Bevölkerung und 

holzverarbeitende Industrie eine regiona-
le Ressource als Baustoff und Energieträ-
ger bereitzustellen. Die Arbeiten erfolgen 
waldschonend durch Einzelbaumentnah-
men. Wir bitten alle Erholungssuchen-
den, die Absperrungen zu beachten und 
auf andere Waldbereiche auszuweichen.
Text: Christoph Schaaf

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Aktuelles aus dem Netzwerk 
Selbsthilfe
In den vergangenen Monaten hat sich im Netzwerk Selbsthilfe einiges ge-
tan. Ein neuer Sprecherrat wurde ernannt, der sich mit der Kontaktstelle 
für Selbsthilfe und Bürgerschaftlichem Engagement für die Belange der 
Selbsthilfe in der Öffentlichkeit einsetzen wird.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Darüber hinaus gibt es fünf neue Selbst-
hilfegruppen, die ganz neu oder noch 
nicht lange am Start sind:
• �Walk & Talk-Selbsthilfegruppe, ge-

meinsam durch Bewegung in einen 
Austausch kommen und Unterstüt-
zung erhalten. Treffen: 13. Dezem-
ber, 9 bis 10.30 Uhr, Schussentalhalle 
in Oberzell. Kontakt: schrittezumir@
gmail.com

• �CED-Selbsthilfegruppe Isny-Wan-
gen-Leutkirch, Austausch und Tref-
fen mit Gleichgesinnten, die von ei-
ner Darmerkrankung betroffen sind. 
Kontakt: Annabelle Göhl, Tel.: 0170- 
4751942, E-Mail: annaalog@web.de

• �Einhorn, Rennpferd oder beides, 
ADHS & ADS Selbsthilfegruppe für 
Frauen, Mädchen und Mütter. Gegen-
seitige Unterstützung und gemein-
same Wege finden mit unserer Ein-
zigartigkeit um zu gehen. Kontakt: 
Yvonne Kapp, Tel.: 0171- 2040764, 

Mail: herzleuchten@t-online.de
• �Overeaters Anonymous®, eine Lö-

sung für Menschen mit Essproblemen, 
Treffen: Ravensburg, Weinbergstra-
ße 11, freitags um 19 Uhr. Kontakt: 
Herbert, Tel.: 01522/7535206, Mail: 
Ravensburg.Freitag@overeatersano-
nymous.de

• �Endometriose + Adenomyosis Ute-
ri, ein sicherer und unterstützender 
Raum für Frauen, die mit den Her-
ausforderungen der Erkrankung le-
ben. Kontakt: Marlen Westermann, 
E-Mail: endo.adeno@selbsthilferv.de

 
Sie können sich auch jederzeit an die 
Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bür-
gerschaftliches Engagement beim 
Landkreis Ravensburg wenden: Manu-
ela Lauter, Tel.: 0751 / 85 3119, E-Mail: 
m.lauter@rv.de
 
Text: Julia Moosherr

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

• Nordmanntannen, 
 Blaufichten u. v. m.
• frisches Schnittgrün, 
 Zweige
• viel Spaß beim 
 Selberschlagen für
 die ganze Familiefacebook.com/WeihnachtsbaumMartin . Tel. (07 51) 3 55 29 55

Aus

eigenem Anbau

Verkauf ab sofort, auch sonntags in Grünkraut/  
Atzenweiler an der B 32 zwischen RV und Wangen

Infos zum Schwäbischen Weihnachtsbaummarkt
www.weihnachtsbaum-martin.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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Deutschland
Chicoree 
500 g Beutel 

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 11.12. – 13.12.2025

Rosenhäusle Advents- und Weihnachtstipp 
Christbaumverkauf – Sa. 13. Dezember 2025  
Parkplatz Frisch Kost Laden Rosenhäusle von 9 – ca. 15 Uhr

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
saftige Schweine­Schnitzel 
 ab 1,5 kg 100 g 

Deutschland
Speisekürbis Hokkaido 
1 kg           1,00

€

1,59
€

1,49
€

Wochenangebot
gültig vom 11.12. – 17.12.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
saftiges Schweine­Geschnetzeltes  
natur oder mit Gemüse 100 g

kesselfrische Saiten   
100 g

Backwaren:
Seelen 
3 Stück                 

1,39
€

1,59
€

3,50
€

Deutschland
Chinakohl
1 kg   1,00

€

Merci ­ Große Vielfalt 
400g Pack    
Rapso – reines Rapsöl 
0,75l Flasche

6,99
€

3,99
€

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04


